
Lichtmessmarkt am 
Montag, 03. Februar 2020 

Am Montag, 03. Februar 2020, findet im Bereich des Marktplat-
zes in Ochsenhausen der Lichtmessmarkt statt. Der Jahrmarkt 
beginnt um 8:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Wie immer bie-
ten die Aussteller den Besuchern ein vielfältiges Warenangebot. 

Der Lichtmessmarkt lädt zum Besuch in Ochsenhausen ein.
 

Verwendung von Formularen zur Erstellung 
der Einkommensteuererklärung 

Die Einkommensteuererklärungsformulare wurden letztmalig für 
das Jahr 2016 bei den Gemeinden ausgelegt. Das Finanzamt Bi-
berach trägt damit der Entwicklung Rechnung, dass inzwischen 
die meisten Erklärungen elektronisch eingehen – ein Vordruck 
wird dann nicht benötigt. 
Zur Erleichterung der elektronischen Abgabe sollen Belege nicht 
bereits mit der Steuererklärung abgegeben werden, sondern nur 
bzw. erst auf Anforderung des Finanzamts nach Auswahl durch 
das elektronische Risikomanagementsystem. Entsprechend wer-
den bei persönlicher Abgabe am Kundencenter mitgebrachte 
Belege nicht mehr geprüft. 
Steuererklärungen können unter der nachfolgenden Homepage 
kostenfrei elektronisch übermittelt werden (kein download er-
forderlich, unabhängig vom Betriebssystem): 
www.elsteronline.de 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich zuvor unter Angabe der Steu-
eridentifikationsnummer registrieren müssen. Vorgehensweise: 
LOGIN > zur Registrierung > ElsterBasis > Infos und Registrierung 
> zur Registrierung > persönliches Zertifikat > Registrierung mit 
Identifikationsnummer. 
Die Steueridentifikationsnummer wurde schriftlich mitgeteilt 
und darf vom FA aus Datenschutzgründen nicht telefonisch be-
kanntgegeben werden; sie steht auch auf dem Einkommensteu-
erbescheid (oben links) und auf der Lohnsteuerbescheinigung, 
elektronisch kann sie unter www.bzst.de abgefragt werden (dort: 
Steuern National > steuerliche Identifikationsnummer > erneute 
Anforderung der IDNr.). 
Wer auch künftig die Vordrucke verwenden möchte, kann diese un-
ter der nachfolgenden Homepage aus dem Internet herunterladen: 

www.formulare-bfinv.de oder www.fa-biberach.de (Service > 
Formulare) 
Sie können auch auf einer Suchmaschine (z. B. www.google.de) 
einfach nach „Einkommensteuererklärung 2017“ suchen. 

Künftig nur noch online abrufbar: Die Formulare zur Einkommens-
steuererklärung.

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Bekanntmachung vom 31. Januar 2020 

Sitzung des Gemeinderats 
Am Dienstag, 11. Februar 2020, 18:30 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 

Tagesordnung: 
 1. Niederschriftsbekanntgabe 
 2. Bekanntgaben 
 3. Einwohnerfragestunde 
 4. Haushaltsplanschlussberatung 2020 
 - Erlass der Haushaltssatzung 2020 
 5. Sanierung Eichener Straße in Reinstetten 
 - Vorstellung der Vorplanung 
 6. Partnerschaftskomitee der Stadt Ochsenhausen 
 - Neubestellung der Mitglieder 
 - Tätigkeitsbericht 
 7.  Erhöhung Finanzierungsrahmen Erschließung Baugebiet 

„Siechberg III“ 
 8. Aufnahme eines Darlehens für die Wasserversorgung 
 9. Annahme von Spenden 
10. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
11. Verschiedenes 
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
  
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 

Nr. 5 / 2020 Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen 31. Januar 2020

Ochsenhauser
ANZEIGER



2 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 5  ·  31.01.2020

Das Rathaus
informiert

 

Kostenlose Energieberatung im Stadtbauamt 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel-
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 11.02.2020  im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min beim Stadtbauamt (Tel. 9220-64, Herr Reischmann) geben 
lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos 
und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. 
Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht 
Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin zur 
Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Das Stadtbauamt freut sich auf Ihren Besuch. 

Aus dem Gemeinderat vom 21. Januar 2020 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Andreas Denzel gab folgende Termine bekannt: 
•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Dienstag, 

28. Januar 2020, 17:00 Uhr. 
•  Sitzung des Gemeinderats am Dienstag, 11. Februar 2020, 

18:30 Uhr. 
Weiter informierte er darüber, dass das Regierungspräsidium Tü-
bingen einen Zuschuss in Höhe von 130 000 Euro für den Neubau 
der Gehwege in der Hürbler Straße in Reinstetten gewährt habe. 
Er dankte dem Land für diese Unterstützung. 
Außerdem übermittelte er den Dank von Professor Dr. von Tir-
pitz, dem Vorsitzenden des Vereins „Unsere Brücke“, für die vom 
Gemeinderat an den Verein gespendete Sitzungsent schädigung 
der letzten Sitzung im Jahr 2019. 
  
Neubaugebiet „Siechberg III“ 
- Festlegung der Bauplatzpreise 
Aufgrund der von der Verwaltung vorgelegten Kalkulation be-
schloss der Gemeinderat die Bauplatzpreise für das Baugebiet 
„Siechberg III“. Abgelehnt wurde der Vorschlag einer Fraktion, 
aufgrund der Flächenversiegelung etwas höhere Preise als vor-
geschlagen zu verlan gen. Letztlich wurde beschlossen, dass für 
Einfamilienhaus-Bauplätze 217 Euro pro Quad ratmeter zu zah-
len sind. 
Diskutiert wurde im Gremium, welche Plätze für sozialen Woh-
nungsbau zur Verfügung ge stellt werden sollen. Hier entschied 
sich der Gemeinderat letztlich dafür, einen möglichst gro ßen 
Platz für sozialen Wohnungsbau vorzuhalten. Damit sollen so 
viele Wohnungen wie möglich geschaffen werden. 
Außerdem wurde über das Mindestgebot für die für den Mehr-
geschosswohnungsbau vorgese henen Bauplätze beraten. Diese 
Plätze sollen nach dem Höchstgebot vergeben werden, wobei 
dafür mindestens 280 Euro pro Quadratmeter zu zahlen sind. 
Ferner beschloss der Gemeinderat den Preis für Gewerbebauplät-
ze. Dieser soll 60 Euro pro Quadratmeter betragen. 
  

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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Gesamtfortschreibung des Regionalplans Donau-Iller 
- Stellungnahme der Stadt Ochsenhausen im Rahmen der Be-
teiligung der Träger öffentlicher Belange 
Der Gemeinderat war aufgefordert, im Rahmen der Beteiligung der 
Träger öffentlicher Be lange zur Fortschreibung des Regionalplanes 
Stellung zu nehmen. Im Regionalplan werden Ziele und Grundsät­
ze für eine Region in den Bereichen „Sicherung der natürlichen 
Lebens grundlagen“, „Wirtschaft“ und Infrastruktur“ definiert und 
begründet. Der jeweilige Pla nungshorizont beträgt rund 15 Jahre. 
Betroffene Interessen der Stadt Ochsenhausen waren Naherho­
lungsräume, Standortsicherung und Entwicklung von Gewerbe 
und Industrie sowie für die Gewinnung von Kiesvorkommen, der 
Neubau der Ortsumgehung und der öffentliche Nahverkehr. Neu 
hinzugekommen ist ein Vorranggebiet für großflächiges Gewerbe 
im Be reich Längenmoos. Nachdem dargelegt worden war, dass 
die Belange und Interessen der Stadt Ochsenhausen im Regio­
nalplan genannt beziehungsweise festgesetzt sind und der Stadt 
keine Nachteile daraus entstehen, nahm der Gemeinderat von der 
Fortschreibung zustimmend Kenntnis. 
  
Feststellung der Jahresrechnung 2018 
Bürgermeister Denzel erklärte, dass das Haushaltsjahr 2018 
sehr gut verlaufen sei. Die Stadt habe dabei 1 362 562 Euro 
mehr Gewerbesteuern und 132 164 Euro mehr Grundsteuern ein­
genommen. Deshalb sei die Zuführungsrate an den Vermögens­
haushalt höher ausgefallen als geplant und betrage 2 024 538 
Euro. Auch eine Zuführung an die allgemeine Rücklage sei möglich 
gewesen, so dass sich diese am Ende des Jahres 2018 auf 7 693 
998 Euro belaufen habe. Weiter teilte er mit, dass die ursprüng­
lich vorgesehene Darlehensaufnahme nicht erfor derlich geworden 
sei, sondern dass sogar neben der regulären Schuldentilgung zwei 
Darlehen für das Altenzentrum mit insgesamt 447 119 Euro per 
Sondertilgung zurückgezahlt worden seien. Der Schuldenstand 
sei von 3 740 264 Euro auf 2 853 097 Euro gesunken. 
Der Gemeinderat stimmte der von der Verwaltung vorgelegten 
Jahresrechnung 2018 ein stimmig zu. 
  
Feststellung der Sonderrechnung Wasserversorgung Ochsen-
hausen für das Haushaltsjahr 2018 
Die Wasserversorgung Ochsenhausen schloss nach den Angaben 
der Verwaltung das Wirt schaftsjahr 2018 mit einem Verlust in 
Höhe von 25 225,38 Euro ab. Im Vorjahr habe das Wirtschafts­
jahr mit einem Gewinn von 125 098,02 Euro abgeschlossen. Der 
Wasserverbrauch sei in dem Jahr um 0,07 Prozent auf 447 657 
Kubikmeter zurückgegangen. Der Schuldenstand zum 31.12.2018 
betrage 1 111 024 Euro. Wie die Verwaltung ankündigte, solle der 
Wasser zins für die Jahre 2021 und 2022 im laufenden Jahr neu 
kalkuliert werden und darin auch der Gewinn einbezogen werden. 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Feststellung der Sonder­
rechnung Wasserversorgung Ochsenhausen für das Haushaltsjahr 
2018 zu und erteilte der Betriebsleitung Entlastung. 
  
Beschaffung digitaler Meldeempfänger 
- Vergabe im Rahmen der beschränkten Ausschreibung 
Die bei der Freiwilligen Feuerwehr genutzten digitalen Meldeemp­
fänger sollten aufgrund des Datenschutzes übertragene Da­
ten verschlüsselt empfangen können. Da die bisher genutzten 
Meldeempfänger nicht umgerüstet werden konnten, wurden 105 
entsprechende digitale Mel deempfänger beschränkt ausgeschrie­
ben. Der Gemeinderat stimmte der Vergabe des Auftrags an 
die Firma Kalina Funktechnik GmbH zum Angebotspreis von 35 
850,54 Euro zu. 
  

Anträge der PRO-OX-Fraktion an den Gemeinderat 
Der Gemeinderat befasste sich mit einem Antrag der PRO­OX­Frak­
tion zum Mitteilungsblatt, dem OCHSENHAUSER ANZEIGER sowie 
zu einem sogenannten Ratsinformationssystem. Mehrheitlich 
abgelehnt wurden vom Gemeinderat die Anträge, wöchentli­
che Berichte der Fraktionen im OAZ zu veröffentlichen sowie 
die Anordnung der Artikel im OAZ zu ändern. Auch der Antrag, 
Sitzungsberichte aus den Ausschüssen des Gemeinderats zu ver­
öffentlichen, fand keine Mehrheit. Zugestimmt hat der Gemein­
derat hingegen dem Antrag, die Verwaltung solle die kostenlose 
Verteilung des OAZ an alle Haushalte zu prüfen. Ebenso zuge­
stimmt hat der Gemeinderat dem Antrag, die Einführung eines 
Ratsinformationssystems zu untersuchen. 
  
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der Sitzung des Ge­
meinderats vom 10. Dezember 2019 keine nicht­öffentlichen 
Beschlüsse gefasst worden seien. 
  
Verschiedenes 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium über die Kündi­
gung der Firma SpäthCap, die seit September des letzten Jahres 
das Mittagessen für die Grundschule Ochsenhausen, die Rot­
tumtalschule und die Gemeinschaftsschule Reinstetten geliefert 
hatte. Der Vertrag sei von der Firma auf Ende Januar gekündigt 
worden. Die Verwaltung habe sich sofort auf die Suche nach ei­
nem neuen Anbieter gemacht. In Abstimmung mit den Schul­
leiterinnen würden die Grundschule Ochsenhausen und die Rot­
tumtalschule vorläufig bis zum Schuljahresende von der Bäckerei 
Ruf aus Erlenmoos versorgt. Die Gemeinschaftsschule Reinsteten 
erhalte das Mittagessen künftig wieder von der Firma Gastromenü 
aus Ulm, die die Schule bereits früher beliefert hatte. 
Weiter berichtete Bürgermeister Denzel über die Bemühungen 
der Verwaltung zur Schaffung zusätzlicher Kindergartenplätze. 
Es gebe Überlegungen, künftig im Gebäude Sankt Walburga zwei 
Kindergartengruppen unterzubringen. Dort wären die bisher von 
der Forstverwaltung genutzten Räume frei. Eventuell könne auch 
noch eine im Lauf des Jahres frei werdende Wohnung im ersten 
Obergeschoss dazukommen. Derzeit würden dazu Gespräche mit 
den zuständigen staatlichen Stellen geführt. Problematisch sei, 
dass für die Unterbringung von Kindergartengruppen Umbau­
maßnahmen erforderlich wären, was bis zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres schwierig sei. Da der für die staatliche Hoch­
bauverwaltung tätige Archi tekt einen Umbau erst bis zum Jah­
resende für realistisch halte, wurde aus der Mitte des Gremiums 
vorgeschlagen, bei einer Firma aus Rot an der Rot anzufragen, 
die auf Baudenk male spezialisiert ist. 
Wie Bürgermeister Denzel außerdem erklärte, werde gegenwärtig 
ein Standort für einen Naturkindergarten beim Erlebniswald un­
terhalb des Krummbachs untersucht. Es seien jedoch noch einige 
Fragen zu klären, ehe der Gemeinderat wieder mit dem Thema 
befasst werde. Ziel sei es, mit dem Naturkindergarten nach den 
Sommerferien an den Start zu gehen. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde angefragt, ob die Stadt außer 
den Blühstreifen ein Kon zept von Maßnahmen zur Artenvielfalt 
habe. Die Stadtgärtnerei, so die Auskunft der Ver waltung, sei 
darum bemüht, das Thema aufzugreifen. Zu der vom Kneipp­Ver­
ein ergriffenen Initiative teilte Bürgermeister Denzel mit, dass 
ihm zwar die Termine für eine öffentliche Veranstaltung mit 
den Landwirten am 29.01. und einer Kick­off­Information für 
den Gemein derat am 13.03. mitgeteilt worden, diese mit ihm 
im Vorfeld jedoch nicht abgestimmt worden seien. Er betonte, 
die Stadt begrüße die Aktivitäten zum Erhalt der Artenvielfalt. 
Ebenfalls aus der Mitte des Gremiums wurde die Frage gestellt, 
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was es mit der Online-Petition für einen Bikepark auf sich habe. 
Hierzu teilte Bürgermeister Denzel mit, dass der Initiator der 
Petition auf die Verwaltung zugekommen sei und um Unterstüt-
zung bei der Suche nach einem geeigneten Standort für einen 
Bikepark gebeten habe. Nachdem eine zu nächst vorgesehene 
Waldfläche von den Jagdpächtern abgelehnt worden sei, habe 
die Ver waltung ein anderes Grundstück ins Auge gefasst. Dieses 
städtische Grundstück liege im Be reich des Liebherr-Logistikzen-
trums und sei verpachtet. Da es jedoch nicht an eine öffentliche 
Straße angrenze und auch noch haftungsrechtliche Fragen zu 
klären seien, sei das Thema dem Gemeinderat noch nicht vor-
gestellt worden. Mit der Online-Petition sei der Initiator etwas 
vorgeprescht. Der Gemeinderat werde informiert, sobald die De-
tailfragen geklärt seien. 
Weitere Fragen aus dem Gremium betrafen die Straßenbeleuch-
tung. Hierzu teilte Bürger meister Denzel mit, die vorgebrachten 
Fälle seien bekannt und würden repariert. An einzelnen Stellen 
könne es jedoch auch etwas länger dauern, da umfangreichere 
Arbeiten nötig wären. Die betroffenen Anlieger seien in der Re-
gel darüber informiert. 
Die von einem Mitglied des Gemeinderats angesprochene Fäl-
lung Bäumen im Bereich eines Wanderwegs ist nach Auskunft 
der Verwaltung von einem privaten Besitzer auf dessen Grund-
stück erfolgt. Dieser habe die Bäume gefällt, da bei Bauarbeiten 
in den Wurzelbereich der Bäume eingegriffen und damit deren 
Standsicherheit gefährdet worden sei. 
Von einem Gremiumsmitglied angesprochene Bauarbeiten auf 
einem Grundstück in den Unteren Wiesen waren der Verwaltung 
bislang nicht bekannt. Es liege zwar ein Bauantrag für das ge-
nannte Grundstück vor, der in der nächsten Sitzung des Ausschus-
ses für Umwelt und Technik behandelt werde, sollten bereits jetzt 
Arbeiten stattfinden, müsse deren Zulässigkeit geprüft werden. 
Die ebenfalls von einem Gemeinderat angesprochenen Arbeiten 
von städtischen Mitarbeitern bei der Kleingartenanlage seien 
notwendig geworden, um nach dem Ende der Pachtverhält nisse 
die Grundstücke von Hinterlassenschaften zu säubern, teilte die 
Verwaltung mit. Es sei nicht gelungen, diese eindeutig einem 
früheren Pächter zuzuordnen, so dass die Stadt diese nun selbst 
entsorgen müsse. Es sei angedacht, die Grundstücke anschlie-
ßend einzuzäunen, um eine weitere Vermüllung zu verhindern. 
Von einem Gemeinderat wurde angeregt, beim geplanten Breit-
bandausbau zu prüfen, ob nicht gleichzeitig der Erdgasausbau 
vorgenommen werden könne.

Notdienst der Apotheken

Freitag, 31.01.2020 
Apotheke Waniek Ummendorf 
Tel.: 07351 - 3 48 60, Riedweg 2 
  
Samstag, 01.02.2020 
Wieland-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 26 06, Berliner Platz 1 
  
Sonntag, 02.02.2020 
Apotheke am Adlerplatz 
Tel.: 07351 - 82 96 82, Biberacher Str. 102 
  
Montag, 03.02.2020 
Apotheke im Ärztehaus Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 00 18, Zeppelinring 7 
  

Dienstag, 04.02.2020 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 84 11, Bahnhofstr. 25/1 
  
Mittwoch, 05.02.2020 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 
  
Donnerstag, 06.02.2020 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Freitag, 07.02.2020 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 

Altersjubilare

Walter Bock, Ochsenhausen 
06.02.1930 90. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Veranstaltungskalender

Freitag, 31.01.2020, 17:00 bis 19:00 Uhr 
Die Sprachenvielfalt Europas – ein Überblick 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Samstag, 01.02.2020, 13:00 Uhr 
KSC Herren 1 - SKV Brackenheim 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Sonntag, 02.02.2020 
Stadtmeisterschaften Skilauf 
Skiclub Ochsenhausen e. V. 
Bolsterlang/Allgäu 
  
Sonntag, 02.02.2020, 13:00 Uhr 
KSC Damen 1 - FV Burgberg 
Kegler Sport Club Hattenburg e.V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Sonntag, 02.02.2020, 15:30 Uhr 
Kinderkonzert 
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Montag, 03.02.2020, 17:00 Uhr 
Table ronde 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Montag, 03.02.2020 
Lichtmess-Markt 
Ochsenhausen 
  
Montag, 03.02.2020, 14:30 Uhr 
Lichtmess-Marktkaffee 
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Kath. Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos e.V 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 04.02.2020, 14:00 Uhr 
Spielenachmittag 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Cafeteria Altenzentrum Goldbach, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 04.02.2020, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 05.02.2020, 14:00 Uhr 
Die Klosterkirche der einstigen Benediktiner-Reichsabtei 
Ochsenhausen wird von Papst Franziskus zur Basilika Minor 
erhoben – Basilika Führung 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Basilika St. Georg, Ochsenhausen 
  
Samstag, 08.02.2020, 9:30 bis 10:30 Uhr 
Kartenvorverkauf für Prunksitzungen  
Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Hotel „Mohren“, Ochsenhausen

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Fahrerlaubnis für Leichtkrafträder 

Erleichterte Bedingungen 
Unter bestimmten Bedingungen haben Autofahrer seit Beginn 
dieses Jahres die Möglichkeit, Motorräder bis 125 Kubikzentimeter 
fahren zu dürfen. Das macht eine Änderung der Fahrerlaubnis-
verordnung möglich. Sie gilt für Leichtkrafträder der Klasse A1, 
umgangssprachlich werden diese Motorräder auch 125er genannt. 
Darauf weist die Führerscheinstelle des Landratsamtes hin. 
Wer von der neuen Regelung profitieren will, muss mindestens 25 
Jahr alt sein und seit mindestens fünf Jahren den Pkw-Führer-
schein (Klasse B) besitzen. Außerdem bedarf es einer speziellen 
Schulung in einer Fahrschule mit einem theoretischen und prak-
tischen Teil. Eine gesonderte Prüfung ist jedoch nicht notwendig. 
Der Fahrlehrer bestätigt am Ende der Schulung gegenüber der 
Verkehrsbehörde, dass der Teilnehmer die Schulungseinheiten 
absolvierte. Die Führerscheinbehörde wird daraufhin den Zusatz 
196 im Führerschein eintragen. Der Eintrag Kostet 28,60 Euro. 
  
Weitere Informationen 
Weitere Informationen sind in den örtlichen Fahrschulen und in 
der Führerscheinstelle des Landratsamtes unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6222 erhältlich. 

Das Landratsamt – 
Landwirtschaftsamt informiert:  

Stickstoffbodenproben 2020 (Nmin-Untersuchung) 
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau bemes-
sen werden. Und: Wird zu viel gedüngt, besteht die Gefahr, dass 
Nitrat ins Grundwasser gelangt, bei Nährstoffmangel kann es zu 
Ertragseinbußen kommen. Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie 
viel Stickstoff im Boden vorhanden ist, bevor angedüngt wird. Der 
Stickstoffgehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, 
die Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um zuver-
lässige Informationen über die Stickstoffversorgung zu erhalten, 
ist eine Untersuchung über den im Boden bereits mineralisierten 
Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung). 
Laut neuer Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem 
Düngen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu 
berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt am besten an 
Hand der Werte der eigenen Nmin-Proben. Daher empfiehlt das 
Landwirtschaftsamt allen Landwirten, Nmin-Proben zu ziehen 
oder ziehen zu lassen. 
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten ausgleichs-
berechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben Pflicht. Kann 
ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse vorlegen, 
wird die SchALVO-Ausgleichsleistung nicht gewährt. 
Ab 2020 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden ver-
fügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13 DüV 
(„rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für jeden 
Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaftungseinheit vorge-
schrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und mehrschnit-
tigem Feldfutter. Dies betrifft neben den Sanierungsgebieten 
momentan die Gemarkungen Allmansweiler, Bad Buchau und 
Bad Schussenried. 
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis 
eine Düngebedarfsberechnung. 
Der Zeitraum zur Probennahme ist begrenzt. Die Beprobung der 
Winterungen ist vom 1. Februar bis 30. April, der Sommerungen 
vom 15. Februar bis zum 30. April, von Kartoffeln vom 15. Februar 
bis 15. Juni und von Mais vom 15. März bis zum 30. Juni möglich. 
Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der 
ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutzgebie-
ten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im Vier-Blatt-Stadium 
des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeitraum ist hier vom 
30. April bis zum 30. Juni. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben wer-
den: 
-  Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolzheim: 

bei der jeweiligen BayWa AG; 
- Reinstetten und Mittelbuch: beim Raiffeisen Lagerhaus; 
- Unteressendorf: BAG; 
- Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pappelau; 
- Füramoos: Franz Hörnle; 
- Bonlanden: Anton Ziesel; 
- Bergerhausen: Michael Schmid; 
- Orsenhausen: Labor Dr. Jans; 
- Dunzenhausen: Rupert Härle; 
- Neufra: Peter Baisch; 
- Blienshofen: Günther Knab; 
- Obermarchtal: Norbert Munding; 
- Hausen o. U.: Wolfgang Rommel; 
- Machtolsheim: Labor Dr. Lehle. 
  
Unter www.duengung-bw.de können seit 2018 die NID-Bögen 
online ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung vorgenom-
men werden.
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Außerdem finden Landwirte hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Düngeverord-
nung. 
An allen Sammelstellen können die interessierten Landwirte auch 
weiterhin Formulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 
Bei Fragen stehen wie bisher auch das Landratsamt Biberach – 
Landwirtschaftsamt unter den Telefonnummern 07351 52-6712 
bis 52-6717und der Maschinenring Biberach-Ehingen unter Te-
lefon 07351 1882610 zur Verfügung.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 01. Februar 
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Gebetsnachmittag für geistliche Be-

rufe 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
Steinhausen: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
  
Sonntag, 02. Februar - Darstellung des Herrn 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder, anschl. Kerzen-
weihe und Blasiussegen 

St. Georg: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Kerzenweihe 
und Blasiussegen 

Mittelbuch: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Kerzenweihe 
und Blasiussegen 

Bellamont: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium, 
anschl. Kerzenweihe und Blasius-
segen 

Bellamont: 14.00 Uhr Dankandacht 
Rottum: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Vorstellung der 

Erstkommunionkinder, anschl. Bla-
siussegen 

  
Montag, 03. Februar - Hl. Blasius 
Oberstetten: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 04. Februar  
Altenzentrum: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 05. Februar - Hl. Agatha 
Steinhausen: 07.40 Uhr Schülermesse 
Herz Jesu: 09.00 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier für Manfred Zell 

(1.Jtg.), Max Wohnhas (1. Jtg.) und 
Hubert Frisch 

  
Donnerstag, 06. Februar 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 

Freitag, 07. Februar  
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 08. Februar  
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse, 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, Vorstellung der Erst-

kommunionkinder 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 16.02./10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Osterjubel in der Basilika St. Georg in Ochsenhausen: Einla-
dung zum Projektchor 
Zum Ostersonntag am 12. April 2020 wird der Chor der Basilika St. 
Georg in Ochsenhausen die Orgelsolomesse in C von W.A. Mozart 
(KV 259) und das grandiose „Halleluja“ von G.F. Händel singen. 
Gastsängerinnen und Gastsänger sind wieder ganz herzlich zur 
Mitwirkung eingeladen. Vielleicht findet sich wieder ein zahlen-
mäßig ähnlich starker und qualitativ hochstehender Chor zusam-
men wie bei der Erhebung zur Basilika im Herbst 2019; Mozarts 
Krönungsmesse war für alle Mitwirkenden ein unvergessliches 
Erlebnis. 
Das Projekt startet im März mit vier geteilten Proben: Frauen 
dienstags, Männer mittwochs. Im April folgen freitags zwei Tut-
tiproben sowie die Generalprobe mit Orchester und Solisten. 
Die Orgelsolomesse gehört zur Gattung der „Missa brevis et solem-
nis“- also eine kurze und feierliche Messe, die durch den Einsatz 
von Pauken und Trompeten im Osterjubel eine festliche, gera-
dezu hymnische Wirkung entfaltet. Der Name „Orgelsolomesse“ 
bezieht sich auf ein anmutig filigranes Orgelsolo im Benediktus. 
Anmeldung, Probenplan und Infos bei DKM Thomas Fischer 
07352/911615 , Mail: thomasfischer-bochum@t-online 
  
Was erzählt das Bildmotiv? 

 

Der zwölfjährige Jesus fällt so-
fort ins Auge, auch wenn er die 
kleinste Figur auf dem Bild ist. 
Er sitzt im Zentrum und spricht 
gerade zu den Lehrern, die im 
Halbkreis um ihn herum ver-
sammelt sind. 
Seine Augen leuchten ge-
radezu, seine Hände unter-
streichen, was er erzählt. Die 
Gesichter der Lehrer drücken 
Staunen aus und Interesse. 
Sie scheinen Freude an dem 
Gespräch zu haben. Einer der 
Lehrer – er steht rechts von Je-

sus und hat die Hand leicht erhoben, den Mund schon geöffnet, 
seine Augen sind auf Jesus gerichtet – ist im Gespräch mit Jesus 
und wirkt freudig erregt durch die intellektuelle 
Herausforderung. Andere lächeln oder haben ihr Kinn nachdenk-
lich auf eine Hand gestützt. Alle haben sie Jesus im Blick. Die 
Szene ist wie in strahlendes, warmes Sonnenlicht getaucht, als 
würde das Gespräch den ganzen Raum erhellen. 
Im leichten Schatten einer Säule hinter Jesus stehen seine El-
tern. Maria hat ihre Hände erhoben, den Mund geöffnet und wirkt 
doch eher sprachlos. Ihre Augenbrauen sind etwas zusammenge-
kniffen. „Was passiert hier gerade?“, mag sie vielleicht denken. 
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Josef steht beschützend hinter ihr, eine Hand auf Marias Schulter, 
ein eher zögerliches Lächeln umspielt seinen Mund, als wollte er 
sagen: „Alles wird gut, Maria. Wir haben ihn gefunden!“ 
Was können Sie noch so entdecken? 
In fünf Weggottesdiensten, einem Familientag und anhand dem 
für Familien Konzipierten Heft bereiten sich die Kinder auf das 
Sakrament der Eucharistie vor. 
Während dieser Vorbereitung bereiten sich die Kinder auch auf 
das Sakrament der Buße an einem Versöhnungstag und in der 
Schule vor. 
Insgesamt machen sich 64 Kinder unserer Seelsorgeeinheit auf 
den Weg zur Erstkommunion. 
Dass die Vorbereitung nicht nur eine Angelegenheit der Kinder 
und ihrer Eltern ist, sondern der ganzen Gemeinde, kommt in den 
Gebetspatenschaften zum Ausdruck, zu der die Kinder nach dem 
Vorstellungsgottesdienst, an den Sonntagen einladen!  
02.Februar St. Mauritius Rottum 10.00 Uhr 
02.Februar St. Georg Ochsenhausen: 10.00 Uhr 
08. Februar St. Josef Mittelbuch 19.00 Uhr 
09. Februar St. Blasius Bellamont 10.00 Uhr 
16. Februar Mariä Himmelfahrt Steinhausen 10.00 Uhr 
Ihr Robert Gerner, Gemeindereferent 
  
Firmung 2020 

Am Samstag, den 14. Novem-
ber 2020  findet in unserer 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
die jährliche Firmung statt. 
Domkapitular Monsignore. Dr. 
Heinz Detlef   Stäps   aus Rot-
tenburg wird der Firmspender 
sein. 
Wie jedes Jahr werden wir den 
Firmvorbereitungsweg mit der 
Einladung zum ökumenischen 
Jugendkreuzweg am Karfreitag 
starten und ihn dann nach den 
Osterferien mit Elternabend, 
Info-Treff für die Jugendlichen 
und einem Auftaktgottesdienst 

beginnen. 
Zur Firmvorbereitung eingeladen werden die katholischen Ju-
gendlichen unserer Seelsorgeeinheit, die zur Zeit die 8. Klassen 
besuchen. Da wir uns deshalb am konkreten Schulbesuch und 
nicht einfach am Geburtsdatum orientieren müssen, kann es 
immer wieder auch dazu führen, dass einzelne Schüler – insbe-
sondere wenn sie Schulen außerhalb Ochsenhausens besuchen 
– ‚durchs Raster fallen‘. Wir bitten in diesem Fall sich selbst beim 
Pfarramt zu melden! 
Auch wer bereits eine höhere Klasse besucht und noch nicht ge-
firmt ist, darf sich gerne melden. 
Voraussetzung für den Empfang des Firmsakramentes ist: Zugehö-
rigkeit zur römisch-katholischen (bzw. mit ihr unierten) Kirche, 
dem Jahrgang nach mindestens das Alter der 8. Klasse, sowie die 
regelmäßige aktive und interessierte Teilnahme an der Firmvor-
bereitung und am schulischen Religionsunterricht! 
Ansprechpartner:  PR Karlheinz Bisch 
Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos 
Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt im Februar zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein: 
Montag, 03. Februar, ab 14.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus: Licht-
mess-Marktkaffee, in netter Runde Kaffee und hausgemachte 
Kuchen genießen. 

Donnerstag, 06. Februar, 19.00 Uhr, Kath. Gemeindehaus: „Mutig 
die Zukunft der Kirche gestalten“, Vortrag mit Jaqueline Straub. 
Kartenvorverkauf bei der Buchhandlung Lesebar, Tel. 8638 und 
beim Bildungswerk Ochsenhausen, Tel. 202893. 
Montag, 10. Februar, 13.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus: Frauen-Tan-
zen, ab 14.30 Uhr Frauen-Kaffee 
Montag, 24. Februar, 13.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus: Frau-
en-Tanzen 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 01.02., 14.30 Uhr:  M.Eger, L.Eger 
19.00 Uhr: T.Habrik, M.Habrik, J.Bentele, S.Bentele 
Basilika: 
So., 02.02., 10.00 Uhr:  A.Gawua, M.Besenfelderk L.Stöhr, 
L.Schnitzler, E.Schnitzler, V.Renz, L.Renz, L.Rentsch 
19.00 Uhr: S.Glöckner, J.Patzelt, P.Maucher, L.Maucher, A.Locher, 
D.Locher, L.Locher, L.Heinz 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928,
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
15.00 – 17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261:
geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr

Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 31.1. – 9.2.2020 

Freitag, 31.1. – Hl. Johannes Bosco 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 1.2. 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse vom Fest in Gutenzell mit 

Erstkommunionkinder (mit Kerzenweihe im ehem. 
Kapitelsaal) 

  
Sonntag, 2.2. – Darstellung des Herrn (Lichtmess) - Fest 
09.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Hürbel (mit Kerzenweihe)
10.15 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Reinstetten (mit Ker-

zenweihe und Blasiussegen) 
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10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Laubach 
  
Dienstag, 4.2. – Hl. Rabanus Maurus 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (mit Kerzenweihe) 
  
Mittwoch, 5.2. – Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 
07.45 Uhr Schülermesse in Gutenzell 
10.00 Uhr Krankenkommunion in Gutenzell und Hürbel 
  
Donnerstag, 6.2.  
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 7.2. – Herz-Jesu-Freitag 
Ab 9.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach und Reinstetten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 8.2. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
  
Sonntag, 9.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
10.15 Uhr „Kirche für die Kleinen“ in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 2.2. um 10.15 Uhr: Robin Heß, Sarah Heß, Johanna 
Heß, Simon Laubheimer, Antonia Laubheimer, Luca Held, Siri 
Geiselhart, Luca Öhler 
Altardienst: Lukas Schafitel, Alexander Laubheimer 
Donnerstag, 6.2. um 8.00 Uhr: Jan Schoch, Julian Angele 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 1.2. um 18.00 Uhr: Lea Miller, Jule Huchler, Marius 
Fischer, Tobias Miller, Julia Miller, Lisa Huchler 
Mittwoch, 5.2. um 7.45 Uhr: Emily Dietz, Tabea Berchtold 
Freitag, 7.2. um 19.00 Uhr: Lena Schaible, Franz Schaible 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 2.2. um 9.00 Uhr: Emma Langendorf, Lina Langendorf, 
Johanna Krug, Thea Geis 
Ministranten Laubach 
Dienstag, 4.2. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Laubach (4.2.) 
Johann Besenfelder (2. Hl. O.), verst. Angeh. d. Fam. Fastus 
und Mayer 
Gutenzell (7.2.) 
Bernhardine und Franz Winter, Hans und Barbara Winter, Vik-
toria Zepf 
  
Meditation zum Fest der Darstellung des Herrn 
Wir halten Kerzen in den Händen. 
Eine Kerze ist wie ein Versprechen. 
Eine Kerze ist wie eine Verheißung. 
Eine Kerze ist ein Zeichen. 
Ein Versprechen gibt Mut. 
Eine Verheißung gibt Hoffnung. 
Ein Zeichen gibt Vertrauen. 
Eine Kerze sagt: Ich werde die Dunkelheit hell machen. 
Ich zeige euch den Weg. 
Habt Mut! Haltet aus! 
Eine Kerze sagt: Ich bringe Licht und Wärme. 
Ich nehme euch die Angst vor der Dunkelheit. 
Habt Hoffnung! Haltet aus! 

Eine Kerze sagt: Die Dunkelheit hat keine Macht für immer. 
Das Licht besiegt die Dunkelheit. 
Habt Vertrauen! Haltet aus! 
Dunkelheit ist schrecklich. 
Wir brauchen ein Licht. 
Christus ist unser Licht! 
  
Beauftragung zur Wort-Gottes-Feier-Leiterin in Laubach 
Nach einer Fortbildung zur Leiterin von Wort-Gottes-Feiern wurde 
Frau Heike Gams nun von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur Leitung 
von Wort-Gottes-Feiern in der Gemeinde Mariä Opferung, Lau-
bach, beauftragt. 
Wir danken Frau Gams für Ihre Bereitschaft für diesen liturgi-
schen Dienst und wünschen ihr viel Freude und Gottes Segen! 
  
Frauenbund Reinstetten: 
Benefiz-Aktion „Dreikönigs-Salz“ 
Der Frauenbund Reinstetten richtete zum Hochfest der Erschei-
nung des Herrn eine Benefizaktion mit gesegnetem „Dreikö-
nigs-Salz“ aus. Von dem Angebot wurde rege Gebrauch gemacht 
und das Spendenkässchen reichlich gefüllt. 
Somit können wir Sr. Elekta Wild unterstüzen, die aus unserer 
Gemeinde stammt und in Südafrika segensreich tätig ist. Sie leitet 
dort eine Einrichtung, die sich vor allem um von AIDS betroffene 
Familien und Kinder kümmert. Zusammen mit Privatspenden kam 
die stolze Spendensumme von 700 Euro zusammen. Diese wurde 
kürzlich von einer Delegation des Reinstetter Frauenbundes di-
rekt im Kloster Sießen abgegeben. 
Der Frauenbund Reinstetten freut sich sehr über die gute 
Resonanz dieser Aktion in der Gemeinde und dankt für die 
großzügigen Spenden! 
  
Radtour 2020: 
Mit dem Rad rund um den Schwarzwald 
Von Pfingstmontag, den 1.06. bis Samstag, den  6.06.20 wer-
den im Verband Katholisches Landvolk (VKL) wieder einmal die 
Drahtesel gesattelt. Beginnend in Ettlingen bei Karlsruhe kom-
men wir bald in den Nordschwarzwald. Entlang der Enz erreichen 
wir Bad Wildbad. Von dort gelangen wir über einen Höhenweg 
immer durch Wälder und Moore nach Freudenstadt. 
Der Radweg führt weiter Richtung Kinzigtal durch Alpirsbach, 
Schiltach, Haussach und Gengenbach nach Offenburg. In Offen-
burg angekommen haben wir den Schwarzwald nun komplett in 
Ost-West-Richtung durchquert. 
Ab Offenburg sind wir in der Ortenau. Hier schlängelt sich der 
Radweg entlang der Schwarzwälder Vorbergzone, Wir kommen 
durch Sinzheim und machen einen Abstecher in die Bäderstadt 
Baden-Baden. Von dort radeln wir am Rand des Schwarzwaldes 
vorbei am Murgtal bis zu unserem Ausgangspunk in Ettlingen. 
Es sind rund 280 Kilometer mit einigen Steigungen aber auch 
tollen Abfahrten. 
Die Anreise ist auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
Die Unterkünfte sind einfach, teilweise benötigen wir Isomat-
ten und Schlafsäcke. Die Tageskilometer betragen ca. 50 bis 60 
km. Ein Begleitfahrzeug transportiert unser Gepäck, somit ha-
ben wir nur unser Tagesgepäck auf dem Rad. Die Tour ist auch 
für Familien geeignet. 
Preis für Erwachsene ca. € 230, Kinder € 170, drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 Ermäßigung 
für die Familie. 
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, Begleitfahrzeug 
Anmeldungen bis zum 11. Mai 2020 beim Verband Katholisches 
Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Jahnstraße 30 in 
70597 Stuttgart, E-Mail: vkl@landvolk.de, Tel.: 0711/9791-4580. 
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Rosenkranzgebet  
Reinstetten Mittwoch um 14.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 14.00 Uhr 
Eichen Freitag um 13.30 Uhr 
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 13.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170, 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 2. Februar 2020 - Letzter Sonntag nach Epiphanias  
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir. (Jesaja 60,2b) 
09.30 Uhr: GOTTESDIENST im Evang. Gemeindezentrum , Post-

straße 48, Ochsenhausen  
  
TERMINE DER WOCHE: 
Montag, 03.02.: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kaffeetreff mit Sprechstunde (Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
17.00 Uhr AK Spurwechsel: Table ronde, zwangloses Treffen für 

Freunde der französ. Sprache, Treffpunkt im kath. 
Gemeindehaus Ochsenhs., Jahnstraße; Leitung: Irm-
gard Manambelona, Ansprechpartnerin : Ingrid Buri, 
Tel. 07352 / 8346 

  
Dienstag, 04.02.: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Gesprächskreis Pflegende Angehöri-

ge Ochsenhausen: „Hilfsmittel für den Pflegeall-
tag – klein, aber oho“ mit Julia Both und Sarah 
Weimer, Sanitätshaus Gerstberger; Veranstaltung 
im kath. Gemeindehaus Jahnstr., Ochsenhausen; 
Kontakt: Diakonie Irene Richter, Biberach; Tel. 
0174/5836736 und Caritas Thomas Münsch, Biber-
ach, Tel. 07351/5005-130 

  
Mittwoch, 05.02.: 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
14.00 Uhr AK Spurwechsel: Basilika-Führung: die Klosterkirche 

der ehem. Benediktiner-Reichsabtei Ochsenhausen 
wird von Papst Franziskus zur Basilika Minor erhoben. 
Treffpunkt an der Basilika Ochsenhausen, Dauer ca. 
1,5 Std.. Leitung: Max Herold, 07352 / 3715 

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen 

19.30 Uhr Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen ) 

  
Donnerstag, 06.02.: 
15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48; Thema heute: „Gottes 
Reich im Kommen“ 

  

Sonntag, 9. Februar 2020: 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
VORANZEIGE: 
Das Ev. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist vom 
22.02.2020 bis 01.03.2020 nicht besetzt. Die Vertretung in 
seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen übernimmt 
das Ev. Pfarramt Kirchdorf a.d. Iller, Frau Pfrin Ulrike Ebisch, 
Tel. 07354 / 444. 
Das Gemeindebüro im UG des Ev. Gemeindezentrums bleibt im 
gleichen Zeitraum geschlossen. 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen
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Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Kalligraphie für Fortgeschrittene 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. bietet in Kooperation mit der Stefanusgemeinschaft 
von Freitag, 13. März, 18 Uhr bis Sonntag, 15. März, 13 Uhr im 
Kloster Heiligkreuztal einen Kalligraphiekurs für Fortgeschritte-
ne unter dem Motto „Die Kunst des schönen Schreibens (2. die 
Kursive)“ an. Referent ist Wolf-Dietrich Schmidt aus Maselheim. 
Nähere Informationen und Anmeldung bis 31. Januar bei der 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., 
Tel. 07371-93590, E-Mail: info@keb-bc-slg.de oder online unter 
www.keb-bc-slg.de. 
  
Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt geben und 
Loslassen 
Das Kinder- und Familienzentrum St. Nikolaus, Baltringen und 
keb Seelsorgeeinheit Mietingen bieten im Rahmen der Eltern-
schule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema “Erziehung – eine 
Gratwanderung zwischen Halt geben und Loslassen“ an.  Die 
Veranstaltung findet am Dienstag, 4. Februar um 19.30 Uhr im 
Kinder- und Familienzentrum St. Nikolaus, Breite Str. 9 in 88487 
Baltringen mit dem Referenten Manfred Faden, Lehrer GHS, päd. 
Berater aus Bermatingen, statt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 5 
Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Älter werden in dieser Zeit – einsam? 
Unsere Lebenserwartung liegt bei über 80 Jahren und sie steigt 
weiter. Das ist eine Chance für ein gutes Leben „obendrauf“. 
Vieles andere verändert sich aber auch: 
Gesundheitsförderung und soziale Sicherung, soziale Kontakte 
und Mobilität zum Beispiel. Es ist vernünftig, sich damit ausei-
nanderzusetzen – und Einsamkeit vorzubeugen. Denn sie kann 
im Alter zu einem echten Problem werden. Zu diesem Vortrag 
mit Franz Müntefering, Vorsitzender der BAGSO lädt die Kath. 
Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. am 
Mittwoch, 5. Februar um 10 Uhr ins Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Waldseer Str. 18 nach Biberach, herzlich ein. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich! 

Umgang mit Streit und Machtkämpfen 
Ermutigung als Erziehungskonzept 
Der Kath. Kindergarten St. Uta, Uttenweiler bietet im Rahmen 
der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „Umgang 
mit Streit und Machtkämpfen Ermutigung als Erziehungskon-
zept“,  an.  Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 6. Februar 
um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, großer Gemeindesaal, 
Kirchweg 8 in 88524 Uttenweiler mit der Referentin Friederike 
Höhndorf, Elterntrainerin und Individualpsychologische Beraterin 
aus Biberach, statt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 5 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Mutig die Zukunft der Kirche gestalten  
Vortrag mit Buchvorstellung und Möglichkeit zum Gespräch 
Das Bildungswerk Ochsenhausen und die keb der Dekanate Bi-
berach und Saulgau e.V. sowie der Kath. Frauenbund Biberach 
und Ochsenhausen laden am Donnerstag,6. Februar um 19 Uhr 
zu einer Buchvorstellung mit Jaqueline Straub, kath. Theologin, 
TV-Redaktorin, Journalistin, Referentin und Buchautorin u.a. von 
“Jung, katholisch, weiblich, ins Kath. Gemeindehaus St. Georg, 
Jahnstr. 6 in 88416 Ochsenhausen, herzlich ein. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 10 Euro. Eine Anmeldung und Kartenvorverkauf 
ist erforderlich bei dem Bildungswerk Ochsenhausen e.V., Tel.: 
07352/202893, Email: Bildungswerk@t-online.de 
  
Im Himmel welken keine Blumen 
Der Kindergarten Riedzwerge, Füramoos bietet im Rahmen der 
Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate Bi-
berach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema „Im Himmel 
welken keine Blumen“,  an. Die Veranstaltung findet am Montag, 
10. Februar um 20 Uhr im Kindergarten Riedzwerge, Gartenstr. 
18 in 88436 Füramoos mit der Referentin Marlies Hinderhofer, 
Diplom-Sozialpädagogin, Familientherapeutin (DGSF), Supervi-
sorin (DGSF aus Aulendorf, statt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
5 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  
Optimale Förderung in der Vorschulzeit – Wichtige Entwick-
lungsschritte 
Der Kath. Kindergarten St. Maria, Schemmerberg   bietet im 
Rahmen der Elternschule der Katholischen Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. einen Vortrag zum Thema 
„Optimale Förderung in der Vorschulzeit“ – Wichtige Ent-
wicklungsschritte,  an.  Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
11. Februar um 19.30 Uhr in der „St. Martin“ Kath. Kindertages-
einrichtung, Mehrzweckraum UG, Oberer Kirchberg 11 in 88433 
Schemmerberg mit der Referentin Renate Maucher, Lernberaterin 
P.P.® aus Biberach, statt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 5 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Schulen und
Kindergärten

 

Infotag an der Realschule Ochsenhausen
am Samstag, 08.02.2020 
Am Samstag, 08.02.2020, ist es wieder soweit: Die RSO lädt 
alle Kinder der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr 
herzlich zum Infotag ein. 
Los geht es mit einer gemeinsamen Informationsveranstaltung 
um 09:30 Uhr im Foyer der Realschule. 
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Hier stellt sich die RSO mit ihrem besonderen Profil und ihren 
Zielsetzungen ganz ausführlich vor. Die SMV veranstaltet für 
die Viertklässler eine Schulhausrallye. Elternbeirat, Schulsozi-
alarbeit und Förderverein geben interessante Einblicke in ihre 
schulische Arbeit. 
Auch in diesem Jahr wird es wieder speziell eingerichtete Infoin-
seln geben. Hier können sich Eltern mit gezielten Fragen direkt 
an die richtigen Ansprechpartner wenden. 
Beim Rundgang durch das Schulhaus können Ausstellungen, 
Fachräume und Vorführungen einzelner Klassen besucht werden. 
Ab 12:00 Uhr bietet der Förderverein ein Mittagessen an. Zudem 
gibt es bis 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen, so dass der Infotag 
mit guten Gesprächen und vielen Informationen ganz gemütlich 
ausklingen kann. 
Die Realschule Ochsenhausen freut sich auf zahlreiche junge 
Besucherinnen und Besucher, deren Eltern und auf viele Fragen!
 
Gymnasium Ochsenhausen

Informationsnachmittag am Gymnasium Ochsenhausen 
Für die Eltern sowie für Schülerinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen findet am Freitag, 14. Februar 2020, um 14:30 
Uhr im Hauptgebäude des Gymnasiums Ochsenhausen eine In-
formationsveranstaltung statt. 
Bei dieser Informationsveranstaltung besteht für die Schüler/
innen der vierten Grundschulklasse die Möglichkeit, an natur-
wissenschaftlichen, sprachlichen und musischen Workshops teil-
zunehmen und die neue Schule kennen zu lernen. 
Bei dieser Veranstaltung wird das GO mit seinen didaktischen und 
pädagogischen Zielsetzungen genauer dargestellt. Insbesondere 
wird ein Einblick in das naturwissenschaftliche, das sprachliche 
und das musische Profil gewährt und über das achtjährige Gym-
nasium informiert. 
Neben den schulischen Anforderungen werden auch die außer-
unterrichtlichen Aktivitäten angesprochen, die jeder Schule ihre 
individuelle Note verleihen. 
Am Mittwoch, 11. März 2020, und am Donnerstag, 12. März 
2020, können in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 
– 17:00 Uhr die Schüler/innen für die künftige Jahrgangsstufe 
5 am Gymnasium Ochsenhausen angemeldet werden. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Bildungswerk Ochsenhausen startet mit Seminaren und Ver-
anstaltungen 
Vortrag: 
„Mutig die Zukunft der Kirche gestalten“ 
Vortrag mit Buchvorstellung und Möglichkeit zum Gespräch 
mit  Jaqueline Straub am Donnerstag 6. Februar von 19 bis 
20.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, 
Abendkasse: € 10,00, Kurs-Nr.. 01020 
Kartenvorverkauf: Lesebar Ochsenhausen Tel. 07352 / 8638, 
Bildungswerk Ochsenhausen Tel.: 07352 / 202 893, Buchhand-
lung Gimple Biberach, Tel.:07351 / 5789 215 

Die Theologin und Buchautorin Jacqueline Straub spricht da-
rüber, was sich alles ändern sollte in der katholischen Kirche, 
gleichzeitig erzählt sie auch, warum sie selbst Mitglied der ka-
tholischen Kirche bleibt, obwohl sie mit ihrem Berufswunsch 
„Priesterin“ immer wieder aneckt und wie sie die „Kirche aus 
dem Koma kicken“ will... 
Veranstalter: 
keb Dekanate Biberach und Saulgau e.V. und das Bildungswerk 
Ochsenhausen 
Kooperationspartner: 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
Katholischer Frauenbund Ochsenhausen und Biberach 
  
Seminare: 
MBSR - Achtsamkeit-basierte Stress-Reduktion 
mit Petra Müssig, immer dienstags an 9 Terminen ab 4. Februar 
von 18.30 bis 21 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 
10, Saal, 1. OG, Kurs-Nr. 01370 
Achtsamkeit bedeutet, die Erfahrungen im gegenwärtigen Au-
genblick bewusst wahrzunehmen, ohne diese zu werten. Es geht 
nicht um die Zukunft oder die Vergangenheit, sondern um den 
Moment - dem einzigen Zeitpunkt, den wir wirklich leben. Er-
lernt und vertieft werden Meditationen, sanfte Körperübungen 
und praktische Achtsamkeitsübungen, die dabei unterstützen, 
sich selbst und den alltäglichen Stresssituationen auf neue Weise 
zu begegnen und emotionale Ausgeglichenheit zu kultivieren. 
Progressive Muskelentspannung 
mit Iris Espenlaub immer montags an 6 Terminen ab 3. Februar 
von 19 bis 20.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergar-
ten, Riedstraße 40, Ochsenhausen Kurs-Nr. 01310 
Yoga für Kinder von 7 bis 9 Jahren 
mit Bärbel Stirner, immer mittwochs an 6 Terminen ab 5. Feb-
ruar von 17 bis 18 Uhr im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 
Kurs-Nr. 01332 
Im Kinderyoga werden durch kindgerechte, spielerische Übungen 
beide Körper- und Gehirnhälften koordiniert, womit die Basis für 
ganzheitliches Lernen geschaffen wird. Die Übungen machen den 
Kindern Spaß, sie kommen ihrem natürlichen Bedürfnis nach Be-
wegung entgegen und unterstützten die Entwicklung von Qualitä-
ten wie innere Ruhe, Konzentration und aufrechte Körperhaltung. 
Rückenschule 
mit Anita Peiffer, immer donnerstags an 10 Terminen ab 6. Fe-
bruar von 19 bis 20 Uhr im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, 
Ochsenhausen, Gymnastikraum R 401,Kurs-Nr. 01505 
Rückenschule ist ein Behandlungskonzept welches Rückenschmer-
zen lindern sowie ihnen vorbeugen soll. Gleichzeitig werden die 
Teilnehmer der Rückenschule so angeleitet, dass sie ihren Alltag 
rückenfreundlicher gestalten können. Es werden Übungen erlernt 
zur Kräftigung der Bauch- und Rückenmuskulatur sowie schonen-
des mobilisieren und dehnen. Ein Rückenschulkurs empfiehlt sich 
besonders dann, wenn die potentiellen Teilnehmer bereits von 
Rückenschmerzen oder einem Bandscheibenvorfall geplagt sind. 
Zuschuss der Krankenkasssen möglich. 
Schach für Kinder von 6 - 12 Jahren 
Kooperation Schachabteilung SV Steinhausen 
mit   Frank König, immer montagsan 4 Terminen ab 10. Februar 
von 17.15 bis 18.45 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 
4/1, Ochsenhausen, Raum N 0.09, Kurs-Nr. 01171 
Schachkurse verbinden Spaß und Spannung mit optimalem Ge-
hirntraining. Zahlreiche Studien weltweit belegen eindeutig, wie 
sehr gerade Schulkinder in ihrer Entwicklung von gutem Schach-
training profitieren. Der Grundkurs befasst sich zunächst mit den 
Figuren, wie sie heißen, wie sie ziehen und welche Grundregeln 
es gibt. 
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Schach für Jugendliche und Erwachsene 
Kooperation Schachabteilung SV Steinhausen 
mit Frank König immer montags ab 10. Februar an 4 Terminen 
von 19 bis 20.30 Uhr in Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Raum N 0.09, Kurs-Nr. 01170 
Schach ist das weltweit populärste Spiel, dessen Schönheit und 
Raffinesse Millionen Menschen begeistert. Im Grundkurs wird 
Schritt für Schritt vermittelt wie die Figuren ziehen, Notation, 
die Regeln wie Matt, Patt, En Passant. Von der ersten Stunde 
an erleben die Teilnehmenden spannende Einblicke in die Logik 
des Spiels und können ihr Wissen durch praktische Übungen und 
leichte Partien bei jedem Termin weiter vertiefen. 
Italienisch Mittelstufe I 
mit Stefan Eggers immer dienstags an 12 Terminen ab 4. Februar 
von 19.45 bis 21.15 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02,, Kurs-Nr. 01230 
Italienisch Mittelstufe II 
mit Stefan Eggers immer dienstags an12 Terminen ab 4. Februar 
von 18.15 bis 19.45 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 
4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, Kurs-Nr. 01231 
Italienisch für Fortgeschrittene. Konversation für Oberstufe 
mit Stefan Eggers immer mittwochs an 12 Terminen ab 5. Fe-
bruar von 19.15 bis 20.45 Uhr in der Realschule, Neubau, Im 
Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.02, Kurs-Nr. 01233 
 

Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburg zieht ins Viertelfinale des Württembergischen 
Pokals ein 
Jugend U18 mit Sieg und Niederlage 
WKBV-Pokal: 
KSC Hattenburg - ESV Aulendorf 6:2 (3234:3183) 
Auf der am Wochenende schwer zu bespielenden Bahn, empfing 
der KSC Hattenburg, den Liga-Konkurrenten aus Aulendorf. Für 
den durch den Jugendspieltag verhinderten Marco Chioditti, 
rückte Daniel Bechter zurück in die Mannschaft und lieferte sich 
einen spannenden Kampf mit seinem Gegner. Letztlich fehlten 
mit seinen 500 Kegel, 13 Kegel zum Punktgewinn. Besser lief es 
für Tobias Saiger, der an seine Leistung vom letzten Wochenen-
de direkt anknüpfte. Jedoch im zweiten Durchgang eine kleine 
Schwächphase hatte. Am Ende holte er sich mit 561 Kegel den 
Punkt und brachte die Heimmanschaft mit 9 Kegel in Front. Ro-
land Chioditti spielte nicht wie gewohnt und hatte zudem dann 
noch Fallpech. Mit seinen erspielten 531 Kegel, reichte es den-
noch zum Punkt für Hattenburg. Tim Binanzer profitierte in den 
ersten drei Sätzen von seinem Vorsprung in die Vollen, was ihm 
jeweils die Sätze brachte und somit den Punkt. Mit 500 Kegel 
hatte er am Ende dennoch 16 Kegel weniger als sein Gegner. So-
mit stand es 3:1 und +18. Auch Andre Weitzmann hatte mit den 
Tücken der Bahn zu kämpfen an diesem Tag und kam nach 120 
Wurf auf 526 Kegel. Der Punkt und 8 Kegel plus gingen jedoch an 
den Gegner aus Aulendorf. Einzig allein Matthias Moser, hatte an 
diesem Tag die Bahn im Griff und spulte souverän sein Können ab.

Mit dem Tagesbestwert von sehr starken 616 Kegeln, besiegelte 
er die Niederlage für Aulendorf und machte den Einzug ins Vier-
telfinale perfekt. 
Bezirksliga OZ U18: KSV Baienfurt g - 
SG2020 Vilsingen/Hattenburg g 1:5 (1443:1831) 
Einen leichten Sieg konnte die SG Vilsingen/Hattenburg ver-
buchen, da der Gegner nur mit drei Spielern antrat. Für die SG 
spielten Marlon Winter (453/0), Marco Chioditti (482/1), Kevin 
Saad Eddin (493/1) und Rebecca Ludescher (403/1) 
Bezirksliga OZ U18: TSG Ailingen g - 
SG2020 Vilsingen/Hattenburg g 5:1 (1913:1880) 
Am Sonntag trat die Jugend zum zweiten Mal an diesem Wochen-
ende an, allerdings mit einem anderen Ende als am Samstag. 
An diesem Tag spielten Marco Chioditti (508/0), Marlon Winter 
(498/1), Fabian Jäger (406/0) und Kevin Saad Eddin (468/0) 

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Skiclub Ochsenhausen lädt zu der offenen Stadtmeisterschaft 
nach Bolsterlang ein 
Am Sonntag, 2. Februar, führt der Skiclub Ochsenhausen seine 
offenen Stadtmeisterschaften für Skifahrer und Snowboarder in 
Bolsterlang durch. Jeder Ski- und Snowboardfahrer, unabhängig 
von einer Mitgliedschaft im Skiclub ist herzlich eingeladen da-
ran teilzunehmen. 
Die Anmeldung und Ausgabe der Startnummern findet ab 9.30 
Uhr am Infostand an der Mittelstation statt. Gestartet wird in 
verschiedenen Altersklassen, die Skilehrer starten in einer sepa-
raten Klasse. Beginn des Rennens ist um 11.00 Uhr. 
Mehr Informationen zum Winterprogramm und Anmeldung zur 
Skiausfahrt am 01.03. in die Lenzerheide sowie zur 2-Tagesfahrt 
nach Nauders unter www.skiclub-ochsenhausen.de 
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Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Floorball beim SV Ochsenhausen unter neuer Lei-
tung 
Zur diesjährigen Floorball-Abteilungsversammlung am 24. Janu-
ar, hatten sich zahlreiche Mitglieder im SVO Vereinsheim einge-
funden. Es wurde von einem erfolgreichen Jahr 2019 berichtet, 
mit gestiegenen Mitgliederzahlen, vielen Turnieren und weiteren 
Aktivitäten. Es folgten die Wahlen zum Abteilungsausschuss, bei 
denen der bisherige Abteilungsleiter, Frank Heckelsmüller, auf 
eine erneute Kandidatur verzichtete und seinen Rückzug aus der 
Abteilungsleitung bekannt gab. Frank Heckelsmüller hatte im De-
zember 2001 die Sportart Floorball, die damals noch Unihockey 
hieß und kaum bekannt war, zum SV Ochsenhausen gebracht. Ge-
startet als Trainingsgruppe mit wenigen Spielern, konnten aber 
bereits in den ersten Jahren nach der Gründung erste Erfolge auf 
Turnieren verbucht und weitere Mitglieder gewonnen werden. 
2012 wurde die Unihockey Gruppe dann zur Abteilung Floorball 
und ist mittlerweile wichtiger Bestandteil des Gesamtvereins. 
Durch weitere Anstrengungen wie Schul-AGs, das jährliche Ange-
bot im Ferienprogramm der Stadt Ochsenhausen und die Ausrich-
tung eigener Turniere trug Frank Heckelsmüller auch maßgeblich 
zur Verbreitung der Sportart in der Region sowie der Gründung 
weiterer Floorball-Mannschaften z.B. in Biberach oder Amen-
dingen bei. Er wird auch weiterhin als Trainer in der Abteilung 
aktiv bleiben. 
Zum neuen Abteilungsleiter wurde Maximilian Ammann gewählt, 
der seit 2012 Schriftführer der Abteilung war. Er bedankte sich 
im Namen aller Mitglieder bei Frank Heckelsmüller für seinen 
Einsatz und das Engagement der letzten 18 Jahre und überreich-
te ihm zum Abschied aus dem Abteilungsausschuss, unter gro-
ßem Applaus, ein Fotoalbum und einen Geschenkkorb. Auch die 
Vorsitzende des Gesamtvereins, Ulrike Rautenstrauch, bedankte 
sich bei Frank Heckelsmüller für seine Arbeit in der Abteilung 
und im Hauptverein. 
Zum neuen Schriftführer der Abteilung wurde Jonathan Eble ge-
wählt. Franziskus Erb, Johannes Wiest und Robin Keßler wurden 
in ihren Ämtern als stellvertretender Abteilungsleiter, Kassier 
und Jugendvertreter bestätigt. 
Die Abteilung Floorball sowie der gesamte Sportverein Ochsen-
hausen möchten sich an dieser Stelle noch einmal bei Frank 
Heckelsmüller für seine außergewöhnlichen Anstrengungen und 
Verdienste um die Sportart Floorball und den Verein herzlich be-
danken und wünschen ihm weiterhin alles Gute und viel Freude 
beim SVO. 

Der neue Floorball-Ausschuss verabschiedet den ehemaligen Ab-
teilungsleiter
v.l. Jonathan Eble, Maximilian Ammann, Robin Keßler, Frank He-
ckelsmüller, Franziskus Erb, Johannes Wiest

Spurwechsel Ochsenhausen

Führung durch das Muschelmuseum Ochsenhausen 
Der Arbeitskreis „Spurwechsel“ bietet am Mittwoch, 19.02.2020 
eine ca. einstündige Führung durch das Muschelmuseum Och-
senhausen an. Dabei sehen wir in dieser größten zugänglichen 
Privatsammlung weltweit (fast 30000 Exponate) maritime Mu-
scheln und Schnecken sowie die gesamte Bandbreite der Land- 
und Seeschnecken. Auch gibt es Süßwassermuscheln und seltene 
Baumschnecken zu bewundern. Die Verwendung vieler Arten im 
früheren und heutigen Alltag lernen wir ebenfalls kennen. Im 
Anschluss ist eine Kaffee-Einkehr vorgesehen. 
Kosten für Eintritt und Führung: 7 € 
Treffpunkt:  14.30 Uhr, Muschelmuseum Ochsenhausen (Bahn-
hofstraße 9) 
Anmeldung bis Mittwoch, 12.02. bei Christine und Uli Mebus, 
07352/8418 
 
Bilder, Figuren, Heilige Zeichen 
Führung in der Basilika Ochsenhausen 
Die Ochsenhauser Seniorenvereinigung SPURWECHSEL lädt 
am Mittwoch, 5. Februar 2020, 14 Uhr, zu einer Führung in 
der Basilika Ochsenhausen ein. 
In einem etwa eineinhalbstündigen Rundgang gibt es Erläu-
terungen zur Geschichte und Baugeschichte der Klosterkirche 
der einstigen Benediktiner-Reichsabtei und deren historischer 
Bedeutung sowie der künstlerischen Ausstattung des Gottes-
hauses. Das barocke Bildprogramm der Kirche wird besonders 
unter den Aspekten der Gegenreformation beleuchtet. Es wird 
spirituellen Aspekten nachgespürt und auf theologische Aussa-
gen eingegangen. 
1093 gegründet, entwickelte sich die Benediktiner-Reichsab-
tei zu einem der wichtigsten Klöster im südlichen deutschen 
Sprachraum. Der Konvent wurde im Jahr 1803 gewaltsam aufge-
löst. Seither dient die Kirche ausschließlich als Pfarrkirche der 
Katholischen Kirchengemeinde. 
Im Jahr 2019 erhob Papst Franziskus die Klosterkirche Ochsen-
hausen zur Basilika Minor.  
Am 3. November 2019 vollzog Bischof Dr. Gebhard Fürst unter Mit-
wirkung von Dekan Sigmund F.J. Schänzle das päpstliche Dekret. 
Treffpunkt: 14 Uhr, Basilika Ochsenhausen 
Dauer: 1,5 Stunden 
Auskunft: 07352/3715

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Babybasar Mittelbuch

Einladung zum Selbstverkäufer Baby- und Kinderbasar in 
Mittelbuch 
Am 28.03.2020 findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr der Baby- und 
Kinderbasar in der Turn- und Festhalle Mittelbuch statt. Schwan-
gere erhalten bereits ab 9.30 Uhr Einlass. 
Verkäufer können unter babybazar-mittelbuch@web.de oder 
07352/923979 Tische zum Unkostenpreis von 8 € pro Tisch re-
servieren. 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
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Frauenchor Taktvoll Mittelbuch

Frauenchor Taktvoll sucht Sängerinnen 
Der Frauenchor Taktvoll aus Mittelbuch ist auf der Suche nach 
neuen begeisterten Sängerinnen. Der Chor besteht derzeit aus 20 
jungen und junggebliebenen Frauen, die Freude am Singen haben. 
Das Repertoire des Chores geht von Pop- und Rocksongs bis zu 
neuem geistlichen Liedgut. Auch in diesem Jahr stehen wieder 
einige Auftritte an, bei denen die Sängerinnen stimmkräftige 
Unterstützung gebrauchen können. Für einen Neueinstieg wäre 
das der ideale Zeitpunkt. 
Die Chorprobe beginnt am 6. Februar 2020 um 20 Uhr im Dorfhaus 
in Mittelbuch und findet immer donnerstags statt. 
Auf Euer Kommen freut sich der Frauenchor Taktvoll.

Gesangverein Mittelbuch

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 08.02.2020 um 
20:00 Uhr, 
im Gasthaus „Zur Traube“ sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Schriftführerin 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Vorschau auf 2020 
9. Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Kabarettabend des SV Mittelbuch – Ausverkauft! 
Dieses Jahr gastieren im Rahmen des jährlich stattfindenden Ka-
barettabends des SV Mittelbuch die Mannes Sangesmannen am 
Samstag, 21.03.2020 in der Turn- und Festhalle in Mittelbuch. 
Die Veranstaltung ist mittlerweile bereits komplett ausverkauft. 
Somit werden an der Abendkasse keine Eintrittskarten mehr an-
geboten und verkauft. 
Der SV Mittelbuch bedankt sich für das große Interesse und 
wünscht den Karteninhabern einen unterhaltsamen Abend und 
viel Spaß mit den Mannes Sangesmannen. 
Ihr SV Mittelbuch e.V. 1932

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Basar Reinstetten

6. Mädels-Shopping-Night - 28. März 2020 
Am 28. März 2020 von 19:00 – 21:00 Uhr ist es soweit. 
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
von Frauen für Frauen an. 

Alles wird angeboten für Frühjahr bis Winter von gern getrage-
nem Lieblingsstück bis zum Fehlkauf. 
Hier findet sicher jeder was Passendes. 
Im Empfangsbereich bieten das Team Sekt und leckere Snacks 
zum Verkauf an. 
Einkaufen und Verkaufen in gemütlicher Atmosphäre  
Die Tischreservierung ist schon im vollen Gange - nur noch we-
nige Tische stehen zur Verfügung. 
Info per Mail unter monika_adolph@t-online.de oder Tel.: 07352-
941664 ab 18:00Uhr Bei Bedarf AB nutzen wir rufen zurück. 
Jedem Verkäufer steht Platz für einen Kleiderständer (muss selber 
mitgebracht werden) zur Verfügung. Die Tischgebühr beträgt 20€ 
Die Tischgebühr und der Erlös der Speisen wird der GMS Och-
senhausen-Reinstetten für Schulprojekte gespendet. 
Basartermine 2020 
Babybasare 
14.03.2020 13:00 - 15:00 Uhr 
10.10.2020 13:00 - 15:00 Uhr 
Shopping-Night  
28.03.2020 19:00 - 21:00 Uhr 
14.11.2020 19:00 - 21:00 Uhr 
Anmeldungen ab sofort für alle Termine möglich 

Katholischer Frauenbund
Reinstetten

Benefiz-Aktion „Dreikönigs-Salz“ 
Der Frauenbund Reinstetten richtete zum Hochfest der Erschei-
nung des Herrn eine Benefizaktion mit gesegnetem „Dreikö-
nigs-Salz“ aus. In der Pfarrkirche Reinstetten wurde das Salz 
beim Hochamt von Pfr. Augustin gesegnet; anschließend konnte 
es von den Kirchenbesuchern gegen eine Spende mitgenommen 
werden. Von dem Angebot wurde rege Gebrauch gemacht und das 
Spendenkässchen reichlich gefüllt. 
Somit können wir Sr. Elekta Wild unterstützen, die aus unserer 
Gemeinde stammt und in Südafrika segensreich tätig ist.
Sie leitet dort im Auftrag des Erzbischofs von Bloemfontein das 
„Lesedi Center of Hope“, eine Einrichtung, die sich vor allem um 
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von AIDS betroffene Familien und Kinder kümmert. 
Bei der Jahreshauptversammlung wurde beschlossen, den Betrag 
auf 600,-- Euro aufzurunden; zusammen mit Privatspenden kam 
dann eine Spendensumme von 700 Euro zusammen. Diese wur-
de kürzlich von einer Delegation des Reinstetter Frauenbundes 
direkt im Kloster Sießen für Sr. Elekta abgegeben. 
bgerundet wurde der Besuch im Kloster noch durch eine Begeg-
nung mit Sr. Gisela, die viele Jahre in der damaligen Schwestern-
station Reinstetten wirkte und sicher noch manchem Gemeinde-
mitglied in guter Erinnerung ist. 
Der Frauenbund Reinstetten freut sich sehr über die gute Re-
sonanz dieser Aktion in der Gemeinde und dankt für die groß-
zügigen Spenden! Nächstes Jahr soll es gegebenenfalls eine 
„Neuauflage“ geben. 

TSV Laubach e.V.

Beide U18-Mannschaften erfolgreich 
Jungen U18 II Kreisliga 
SV Stafflangen – TSV Laubach U18 II 5:5 
Die Jungen U18 II erkämpften beim SV Stafflangen einen nicht 
erwarten Punkt. 
Nach den Eingangsdoppeln stand es 1:1. 
Matthias Keller/Simon Süka punkteten mit 1:3, Tom Zweifel/
Lara Segmiller mussten dagegen ihr Doppel in der Verlängerung 
3:0 abgeben. 
Dass die Brüder Buck – die Nr. 1 und 2 der Gastgeber – stark 
sind, war von vornherein klar. So konnten Keller und Zweifel nur 
versuchen, den Spielausgang ihrer Einzel in Grenzen zu halten 
und sich auf das hintere Paarkreuz zu verlassen. Und auf die 
beiden war Verlass! Mit vier Siegpunkten von Segmiller (0:3 und 
1:3) und Süka (ebenfalls 0:3 und 1:3) gelang der Ausgleich zum 
überraschenden 5:5-Endergebnis. 
  
Jungen U18 Bezirksliga 
TTF Liebherr Ochsenhausen II – TSV Laubach 1:9 
Am Sonntagmorgen gab es beim Lokalderby in Ochsenhausen 
einen klaren Sieg für den TSV. 
Bereits in den Eingangsdoppeln gingen sie mit 0:2 in Führung. 
Raphael und Annalena Schoch siegten klar mit 0:3, Elias Egle/
Christoph Keller mit 1:3. 
Auch in den Einzeln war Laubach die bessere Mannschaft. Egle 
holte mit 1:3 und 1:3 zwei Punkte. R. Schoch musste gegen die 
Nr. 1 sein Spiel abgeben und damit den Ehrenpunkt des Gastge-
bers zulassen. Im zweiten Einzel gelang es ihm jedoch, sich dank 
seiner offensiven Spielweise nach 1:2-Satzführung mit 10:12 im 
fünften Satz durchzusetzen. A. Schoch folgte mit zwei astreinen 
0:3-Siegen. Auch Keller steuerte zwei Punkte (0:3 und 1:3) bei 
und machte den Sieg perfekt. 
  
Für kommendes Wochenende sind folgende Begegnungen 
angesetzt: 
Freitag, 31.01.2020 
Herren II Kreisliga A 
20.00 Uhr TSV Laubach II – SV Sulmetingen 
Samstag, 01.02.2020 
Jungen U18 II Kreisliga 
10.00 Uhr TSV Laubach – SV Äpfingen II 
Herren II Kreisliga A 
19.00 Uhr TSV Laubach II – SV Äpfingen III 
Herren Landesklasse 
19.00 Uhr TSV Laubach – SVW Weingarten 
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach 

Sonstiges  

Pflegestützpunkt 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

CDU-Stadtverband Ochsenhausen und 
CDU-Gemeinderatsfraktion laden zum 
Bürgerdialog 

Der Ochsenhauser CDU-Stadtverband lädt gemeinsam mit der 
CDU-Fraktion des Gemeinderates alle Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Gesprächsaustausch ein. 
Der Bürgerdialog beginnt mit einem kurzen Rückblick auf die Zeit 
seit der Gemeinderatswahl im Mai 2019. Anschließend sollen in 
einer offenen Runde die Bürgerinnen und Bürger das Wort haben. 
Im Anschluss daran findet die öffentliche Fraktionssitzung der 
CDU-Gemeinderatsfraktion statt. 
Der Bürgerdialog findet am Mittwoch, 5. Februar 2020, um 19.30 
Uhr im Nebenzimmer des Gasthaus Adler in Ochsenhausen statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger von Eichen, Goppertshofen, Hat-
tenburg, Laubach, Mittelbuch, Ochsenhausen, Reinstetten und 
Wennedach sind herzlich eingeladen. 
 

Das Kreisgesundheitsamt informiert: 

Für eine Grippeschutzimpfung ist es noch nicht zu spät 
„Die Grippewelle 2020 ist angelaufen. Die wöchentlichen Meldun-
gen sind ab Kalenderwoche 4 deutlich angestiegen. Stand heute 
(27.01.2020) liegen dem Gesundheitsamt 49 Labormeldungen zu 
Influenzanachweisen vor. „Meldungen von Influenzanachwei-
sen an die Gesundheitsämter sind nur die Spitze des Eisberges, 
da oft die Influenza anhand der klinischen Symptomatik schon 
diagnostiziert wird und ein Abstrich zur Diagnosesicherung gar 
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nicht notwendig wird“, so Dr. Monika Spannenkrebs Leiterin des 
Gesundheitsamtes Biberach. Dem Gesundheitsamt liegen Labor-
meldungen aus allen Altersgruppen vor. 
„Eine Grippeimpfung ist nach wie vor sinnvoll, da die Grippe-
welle erfahrungsgemäß bis zum Ende der Faschings- und Fas-
netszeit und darüber hinaus anhält“, rät die Amtsleiterin des 
Gesundheitsamtes Dr. Monika Spannenkrebs. Nach der Impfung 
dauert es allerdings zirka zehn bis 14 Tage, bis der Körper einen 
ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut hat. Die 
Impfung wird in aller Regel gut vertragen. In Baden-Württemberg 
ist die Grippeimpfung auch für Kinder ab dem 5. Lebensmonat 
empfohlen. Dr. Spannenkrebs rät deshalb zu einer Grippeschut-
zimpfung beim Haus- oder Kinderarzt. „Es besteht dann auch die 
Gelegenheit, den gesamten Impfstatus überprüfen zu lassen, ob 
Sie oder Ihr Kind einen ausreichenden Masernimpfschutz haben. 
Das Masernschutzgesetz gilt ab 1. März 2020.“ 
Wer an einer Virusgrippe erkrankt ist, sollte möglichst Bettruhe 
einhalten und Kontakte zu anderen Personen minimieren. Bei 
einem schweren Verlauf muss ein Arzt aufgesucht werden. Vor-
beugend hilft häufiges Händewaschen und ein Vermeiden von 
Kontakten zu erkrankten Personen sowie von großen Menschen-
ansammlungen. 
Eine echte Virusgrippe (Influenza) ist keine einfache Erkältungs-
krankheit, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Erkrank-
te leiden neben anfänglichem Halsweh und trockenem Husten 
tagelang an Fieber, starken Kopf- und Gliederschmerzen und 
ausgeprägter Mattigkeit. Es können sich auch Komplikationen 
einstellen, die einen Krankenhausaufenthalt notwendig machen. 
Die Virusgrippe kann auch tödlich verlaufen. 
 

Biberacher Ernährungsakademie 

Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken 
für Kinder ab einem Jahr“ 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahl-
zeiten gelingen können – das erfahren Eltern in dem Vortrag 
„Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für Kinder 
ab einem Jahr“. Der Vortrag an der Biberacher Ernährungsakade-
mie findet am Freitag, 7. Februar, von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, statt. 
Der Vortrag mit Referentin Miriam Marihart findet im Rahmen 
der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernährung statt und 
ist für die Teilnehmer kostenfrei. Eine Anmeldung unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info ist erforder-
lich. 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Informationsveranstaltung „Aktuelles aus dem Öko-Acker-
bau“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, lädt 
für Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr, zu einer Informationsver-
anstaltung zum Öko-Ackerbau in Kooperation mit der Natur-
land-Fachberatung ein. Es werden die aktuellen Sortenergeb-
nisse zu Winterungen und Sommerungen aus dem ökologischen 
Landessortenversuch Ochsenhausen sowie die Gesamtergebnisse 
der Öko-Landessortenversuche Baden-Württemberg präsentiert. 
Johannes Diethei von der Naturland-Fachberatung wird aktuelle 
technische Entwicklungen zur mechanischen Unkrautregulierung 
und Versuchsergebnisse zu diesem Thema vorstellen. Die Infor-
mationsveranstaltung findet in Raum 1.4 des Landwirtschaft-
samtes statt. 

Fortbildungen zu Pflanzenbau und Pflanzenschutz für Land-
wirte 
Das Landwirtschaftsamt bietet für Landwirte nachfolgende Ver-
anstaltungen mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau und 
Pflanzenschutz. 
Dienstag, 4. Februar 2020, 19.45 Uhr, Gasthaus „Bräuhaus“ 
Hailtingen 
Dienstag, 11. Februar 2020, 19.45 Uhr, Gasthaus „Schützen“ 
Laupheim 
Donnerstag, 13. Februar 2020, 19.45 Uhr, Turnhalle Förderschu-
le Bonlanden 
Alle Personen, die beruflich Pflanzenschutzmittel anwenden, 
benötigen einen Sachkundenachweis mit jeweils einer aktuell 
gültigen Weiterbildung. Die Veranstaltungen sind als anerkann-
te Fortbildungsmaßnahme für die Sachkunde im Pflanzenschutz 
zertifiziert. Teilnahmebescheinigungen werden im Anschluss vor 
Ort ausgestellt. 
  
Erfahrungsaustausch ökologische Milchviehhaltung  
Zu einem Erfahrungsaustausch über ökologische Milchviehhal-
tung lädt das Landwirtschaftsamt für Mittwoch, 12. Februar, 
ein. Ab 13.30 Uhr referieren Martin Weiss (Bioland) und Ma-
nuel Mühlbauer (Naturland) im Gasthaus „Burren“ in Biberach 
über produktionstechnische Brennpunkte in der Milchviehfütte-
rung und Haltung. Andreas Weixler vom Beratungsdienst Biber-
ach-Sigmaringen beleuchtet zukünftige Herausforderungen in der 
Biomilchviehhaltung. Anschließend findet eine Diskussion und 
Fragerunde statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 
07351 52-6725 oder per E-Mail an anja.maucher@biberach.de. 
  
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt für Freitag, 14. 
Februar, zum traditionellen Schülerabend in die Gemeindehalle 
Unlingen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Studierenden bieten 
ein buntes Programm aus Fachvorträgen und Unterhaltung. Unter-
malt wird der Schülerabend mit oberschwäbischer Blasmusik der 
Schülerkapelle. Die jungen Landwirte und Hauswirtschafterinnen 
erhalten ihre Berufsabschlussurkunden, die Landwirtschaftsmeis-
terinnen und Landwirtschaftsmeister des Jahres 2019 werden 
nochmals besonders geehrt. 

Berufskundliche Reihe im BiZ: 
Fachvorträge zum Thema Freiwilligendienste  

Freiwilligendienste bieten viele Möglichkeiten, sich zu enga-
gieren. Einen Einblick in das breite Spektrum an Einsatzfel-
dern gibt es am Donnerstag, 30. Januar, im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. Anzahlreichen 
Infostände gibt es viel Wissenswertes zu erfahren. Vor Ort 
sind die Bundeswehr, das Deutsche Rote Kreuz, der Landes-
sportverband Baden-Württemberg e.V., die Landeszentrale 
für politische Bildung, der Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband 
Württemberg e.V. sowie die Lebenshilfe Donau-Iller. 
Es gibt viele Gründe, nach der Schule einen Freiwilligendienst 
zu absolvieren: er bietet die Möglichkeit Lebenserfahrungen zu 
sammeln oder auszuprobieren, ob ein Beruf im sozialen oder 
ökologischen Bereich oder bei der Bundeswehr die richtige Wahl 
ist. Auch Wartezeiten bis zum Studium können damit überbrückt 
werden. Im Rahmen dieser Veranstaltung werden vier Vorträge 
angeboten. Die Vortragsreihe startet um 15:00 Uhr mit der Bun-
deswehr. Weiter geht es um 15:45 Uhr mit der Landeszentrale für 
politische Bildung, um 16:30 Uhr mit der Lebenshilfe Donau-Iller 
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und um 17:00 Uhr mit dem Deutschen Roten Kreuz. 
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im BiZ in der Wichern-
straße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Wer mehr über die berufskundliche Vortragsreihe 
wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-777 
erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren. 
 

Die Chance für Quereinsteiger: Erzieher*in – 
eine Ausbildung mit Jobgarantie 

Erzieher*innen sind staatlich anerkannte Fachkräfte in der Kin-
der- und Jugendhilfe. Sie vermitteln Normen und Werte und set-
zen wichtige Akzente in der Persönlichkeitsentwicklung der ihnen 
anvertrauten Kinder. Und – sie sind gesucht wie nie! 
Die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten bietet Vorbereitungskurse, 
in Teilzeit, auf die Schulfremdenprüfung zum/zur staatlich an-
erkannten Erzieher*in an. Insgesamt werden über 1950 Unter-
richtseinheiten zu den prüfungsrelevanten Fächern, von qualifi-
ziertem Fachpersonal, unterrichtet und während eines Praktikums 
sammeln die Kursteilnehmer*innen praktische Erfahrung in einer 
Kindertageseinrichtung. Die Finanzierung kann über die Agentur 
für Arbeit, das Jobcenter oder über die deutsche Rentenversiche-
rung erfolgen. Für den nächsten Kurs im Juli gibt es noch freie 
Plätze. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Tanja Deister 
(Schulungszentrum Ulm) unter der Rufnummer: 0741 94258311 
oder via E-Mail: schulungszentrum-ulm@lfa.org. 
 

Einladung zur Veranstaltung „Digital durch-
starten“ mit Facebook für Unternehmen 

Das Digitalisierungszentrum Ulm | Alb-Donau | Biberach lädt Sie 
zu der Facebook Brancheninitiative „Digital durchstarten“ ein. 
Seien Sie dabei, wenn das größte Social Network der Welt nach 
Ulm kommt, um kleinen und mittelständischen Unternehmen 
zu zeigen wie leicht jedes Unternehmen online wachsen kann. 
Wenn Sie wissen wollen wie Sie Ihre Unternehmensgeschichte mit 
Instagram erzählen oder wie Sie Ihre Online-Präsenz mit Facebook 
erstellen können, dann bietet sich Ihnen bei dieser Veranstal-
tung die perfekte Gelegenheit. Abgerundet wird die Veranstaltung 
von Einblicken in die virtuelle Welt: Das Digitalisierungszentrum 
wird anhand von verschiedenen ShowCases die Möglichkeiten 
von Virtual & Augmented Reality im Marketingumfeld aufzeigen. 
„Digital durchstarten“ mit Facebook 
am Mittwoch, 12. Februar 2020 um 15:00 Uhr 
IHK Ulm, Olgastraße 95-101, 89073 Ulm 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Weitere In-
formationen und die Möglichkeit zur Anmeldung haben Sie unter 
www.dz-uab.events.idloom.com/digital-durchstarten oder per 
Mail an info@dz-uab.de. 
 

Das Digitalisierungszentrum Ulm |  
Alb-Donau | Biberach informiert: 

Wir beraten Sie in allen Bereichen rund um das Thema Digitali-
sierung; z.B. bei Fragen bezüglich des Internetauftritts, geben 
Hilfestellung bei der Auswahl von Software und informieren über 
Fördermaßnahmen. Dazu bieten wir Ihnen Sprechstunden oder 
auch Individualworkshops, in denen wir auf Ihre speziellen Fra-
gestellungen und Anforderungen eingehen. 
29.01.2020 Sprechtag „Existenzgründung und Unterneh-
mensförderung“ (Riedlingen) 
09.00 – 17.00 Uhr  Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? 

Mit einer individuellen Beratung unterstützen 

wir Sie auf dem Weg zu einer erfolgreichen 
Selbstständigkeit mit Tipps zu fachlichen 
Anforderungen, Gewerbeanmeldung, Finan-
zierungs-möglichkeiten und Fördermitteln, 
Steuern, Versicherungen usw. 

06.02.2020 Sprechtag „Internet und Onlinemarketing“ (Ried-
lingen) 
13.30 – 16.30 Uhr  Antworten auf Fragen zu allen wichtigen Be-

reichen der Internetnutzung wie beispielswei-
se Onlinehandel, Kundenkommunikation über 
das Internet, Web 2.0 und Online-Marketing 

12.02.2020 Digital Durchstarten mit Facebook (Ulm) 
15.00 – 19.00 Uhr  Die erfolgreiche Facebook-Brancheninitiative 

„Digital Durchstarten“ kommt nach Ulm. Sie 
soll kleinen und mittelständischen Unterneh-
men die Chancen der Digitalisierung zeigen 
und präsentieren, wie leicht jedes Unterneh-
men online erfolgreich wachsen kann. 

26.02.2020 Workshop „Projektmanagement – Nutzwertanaly-
se als Hilfsmittel“ (Biberach) Wie trifft man unternehmerische 
Entscheidungen zügig und möglichst sachlich fundiert?
09.30 – 12.00 Uhr  Bei diesem Workshop lernen Sie die Vorteile 

der Nutzwertanalyse kennen, mit der Sie un-
terschiedliche Kriterien rational beurteilen 
und zu einem aussagekräftigen Wert zusam-
menfassen könne 

17.03.2020 Sprechtag „Internet und Onlinemarketing“ (Ried-
lingen) 
13.30 – 16.30 Uhr  Antworten auf Fragen zu allen wichtigen Be-

reichen der Internetnutzung wie beispielswei-
se Onlinehandel, Kundenkommunikation über 
das Internet, Web 2.0 und Online-Marketing. 

22.04.2020 Sprechtag „Digitale Zusammenarbeit mit dem 
Steuerberater“ (Biberach) 
09.30 – 15.15 Uhr  Sie wollen mit Digitalisierungsprojekten in 

Ihr Unternehmen investieren? Wussten Sie 
schon, dass Sie für solche Projekte Förder-
mittel erhalten können? Hier erfahren Sie, 
welche Fördermittel Sie erlangen können, wo 
Sie mögliche Fördermittel beantragen können 
und welche Voraussetzungen zu erfüllen sind. 

Die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen ist kostenfrei. 
Die Möglichkeit zur Anmeldung, sowie weitere Termine finden 
Sie unter folgendem Link: 
www.dz-uab.events.idloom.com 
 

Informationsveranstaltung in Biberach zur 
kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFF-
NER“ der Caritas Biberach-Saulgau 

Eine Informationsveranstaltung über das Projekt “TürÖFFNER” 
findet am 

04. Februar 2020 um 17.00 Uhr 
im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Adolph-
Kolping-Saal statt. Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 
Parkplätze gibt es in der Tiefgarage Stadthalle, Kolpingstraße 
1 (Parkhaus P 1). In 5 Minuten erreichen Sie zu Fuß das Al-
fons-Auer-Haus. 
Caritas sucht leerstehenden Wohnraum -  Wohnung vermie-
ten und Gutes tun! 
Ihre Wohnung oder Einliegerwohnung steht leer und Sie als Ei-
gentümer denken schon länger über eine Vermietung nach?
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Sie haben aber Bedenken: Passt der Mieter zu uns? Kommt die 
Miete pünktlich? Geht der Mieter sorgfältig mit meinem Wohn-
raum um? Auf diese Fragen haben wir als Caritas Biberach-Saulgau 
die passenden Antworten. Wir bieten Ihnen Kompetenz, Sicher-
heit und Garantie. 
Es gibt bei uns viele Menschen, die bereits seit langem eine pas-
sende Wohnung suchen, aufgrund ihrer Einkommens- oder Le-
benssituation aber Absage um Absage erhalten. Das möchten wir 
ändern. Ihnen als Vermieter bietet die Caritas Biberach-Saulgau 
deshalb nicht nur die zuverlässige Mieterauswahl, wir garantieren 
Ihnen auch die Miete und bieten finanzielle Sicherheit. Darüber 
hinaus sind wir Ihr Ansprechpartner für alle Fragen rund um die 
Vermietung und kümmern uns um Ihre Wohnung – bis hin zur 
professionellen Wohnungsverwaltung! 
Die Caritas-Region Biberach-Saulgau und die katholischen De-
kanate Biberach und Saulgau haben mit Unterstützung der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart das Projekt „TürÖFFNER“ gestartet, 
dessen Ziel es ist, Türen und Herzen für Menschen zu öffnen, die 
sich wegen ihrer derzeitigen Lebensumstände schwer tun, einen 
passenden Wohnraum zu finden. 
Dieses Problem betrifft immer mehr Menschen in unserer Gesell-
schaft, besonders Alleinerziehende und Menschen mit geringem 
Einkommen. 
Seien Sie TürÖFFNER - melden Sie sich bei uns! 
Ihr Ansprechpartner bei der Caritas Biberach-Saulgau: 
Robert Talaj 
Caritas Biberach-Saulgau 
Saulgauer Str. 51, 88400 Biberach 
Telefon: 0 73 51 / 3 49 51- 209, Handy: 01 72 / 6 43 84 70 
Mail: talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de 
Internet: www.türöffner-bcs.de 
 

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben 

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 36. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt.  
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis 
Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen 
nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 
20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhafte 
Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewer-
bungsschluss ist der 31. März 2020. Weitere Informationen sowie 

die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2021 statt. 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte für den 
Landkreis Biberach informiert 

Seminare für Frauen, die für das Amt einer Bürgermeisterin 
kandidieren möchten 
Die Zahl von Frauen im Bürgermeisteramt steigt nur sehr lang-
sam. Aktuell sind in Baden-Württemberg nur rund acht Prozent 
der Rathauschefposten mit Frauen besetzt. Baden-Württemberg 
liegt damit unter dem Bundesdurchschnitt. Mehr Bewerberinnen 
für das Amt als Bürgermeisterin zu gewinnen, haben sich die Kon-
rad-Adenauer-Stiftung (KAS) und die Friedrich-Ebert-Stiftung zum 
Ziel gesetzt. Sie bieten im Jahr 2020 spezielle Traineeprogramme 
an. Die Seminare der KAS finden zwischen April und November 
2020 statt. Oberbürgermeisterinnen und Bürgermeisterinnen wer-
den ihre Erfahrungen an potenzielle Bewerberinnen in den Semi-
naren weitergeben. Des Weiteren wird die Friedrich-Ebert-Stiftung 
das seit Jahren erprobte Seminar „Ich will Bürgermeister_in wer-
den!“ im Jahr 2020 speziell für Frauen anbieten. Zudem ist ein 
Fachtag „Mehr Bürgermeisterinnen braucht das Land“ geplant. 
Der Termin für den Fachtag steht noch nicht fest. 
Unabhängig von der Seminarteilnahme entscheidet jede Teil-
nehmerin selbst, ob sie tatsächlich bei einer Bürgermeisterwahl 
antreten wird. Die Programme haben neben dem Informations- 
und Traineegedanken auch das Ziel, das Bild des Bürgermeister-
amtes positiver zu besetzen. Dies entspricht der Forderung des 
Verbandes Baden-Württembergischer Bürgermeister, der Ende 
2019 forderte, das Amt der Bürgermeisterin/ des Bürgermeisters 
in der Öffentlichkeit mehr wertzuschätzen. Weitere Informatio-
nen unter: https://kas.de/frauenkolleg und https://www.fes.de. 
 

Museum Biberach  
„Hingucken“ samstags kostenlos 

Kostenlos ins Museum und dabei sogar besondere Angebote 
wahrnehmen. Das gibt es jeden Samstag in Biberach. 
Seit diesem Jahr kann das Museum Biberach samstags bei frei-
em Eintritt besucht werden. Das neue Angebot wird gut ange-
nommen. 487 Besucher wurden an den ersten drei Samstagen 
insgesamt gezählt und damit knapp dreimal so viel wie im Ja-
nuar 2019. Ab sofort finden samstags auch die Vorführungen an 
historischen Webstühlen von 14 bis 17 Uhr statt, die bislang 
sonntags angeboten wurden. „Wir möchten mit neuen, aber auch 
bestehenden Angeboten versuchen, Menschen anzusprechen, die 
bislang vielleicht den Weg ins Museum noch nicht oder nur selten 
gefunden haben“, erklärt Frank Brunecker. Mit dem kostenlosen 
Eintritt am Samstag könne man zum Beispiel die Erledigung von 
Besorgungen auf dem Wochenmarkt mit einem anregenden Be-
such bei der oberschwäbischen Kunst, Geschichte, Archäologie 
oder Naturkunde verbinden. Man darf gespannt sein, was sich 
Museumsleiter Frank Brunecker mit seinem Team noch überlegt. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren haben im Museum Biber-
ach generell freien Eintritt. 
 

New Crazy Biber mit “The Crazy Allstar 
Band“ in der Biberacher Gigelberghalle 

Nach der erfolgreichen Neuauflage vor einem Jahr veranstalten 
der Biberacher Musiknacht e. V. und die Narrenzunft Biberach e. V, 
am Samstag, 1. Februar 2020, gemeinsam den 2. New Crazy Biber 
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in der Biberacher Gigelberghalle. Die großartige Party-Sause ist 
in diesem Jahr eingebettet in die Jubiläumsfeier der Narrenzunft, 
die in diesem Jahr ihr 35-jähriges Jubiläum feiert. 
Für den richtigen Sound sorgt beim New Crazy Biber „The Cra-
zy Allstar Band“ in bewährter Manier mit Flower Power, Oldies 
und Rock’n‘Roll. Bandleader Eugen Ruedel („High Tension“), die 
Rock-Brüder Martin und Aja Gratz („Cold Turkey“), Rock-Urge-
stein Karsten Wiesner („Midnight Special“) und Valentin Stefan 
werden die Tanzbegeisterten „Born to be wild“ werden lassen, 
auf die „Straße nach Mendocino“ mitnehmen, und das so lange, 
bis sich „Satisfaction“ einstellt. 
Auch zeigen die Rockin‘ Biber, die Rock’n’Roll Tanzsportler der 
TG Biberach, bei ihrem Auftritt, wie akrobatisch Rock’n’Roll ge-
tanzt werden kann. Zudem ist von „The crazy Allstar band“ eine 
geheimnisumwitterte Mitternachtsshow angekündigt, bei der die 
Stimmung in der Gigelberghalle richtig angeheizt wird. 
Der 2. New Crazy Biber beginnt um 20:30 Uhr, Einlass ist ab 
19:30 Uhr. 
Der Zutritt ist nur für über 18-jährige erlaubt (Ausweiskontrolle). 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 Euro, an der Abendkasse 12 
Euro. Karten im Vorverkauf gibt es bei der Stadtbuchhandlung, 
der ACB Tankstelle und der Agip-Tankstelle (alle in Biberach). 
 

BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG 
(Maselheim-Warthausen) 

Strom für Dich und mich – regional und bürgernah! 
Aus dem Landkreis Biberach, gemeinschaftlich und trans-
parent. 
Einfach und unkompliziert wechseln. 
Die Stromversorgung ist bei BiberEnergie zu jeder Zeit gesichert 
und hat Vorteile. 
• 100% Grünstrom – Beitrag zum Klimaschutz 
• Faire Preise 
•  Aktive Beteiligung und Stärkung der regionalen Wirtschaft - 

volle Transparenz 
Interesse? Einfach melden! 
Tel. 0711 – 28981786 
info@biberenergie.de 
www.biberenergie.de 
 

Der Förderverein der Narrenzunft 
Eberhardzell 

„Zeller Schwarze Katz“  e.V.   
lädt ein zur 

21. Häsparade 

in die Umlachtalhalle Eberhardzell 
am Samstag, 01.02.2020 

Einlass ab 19.30 Uhr verbilligter Eintritt bis 
21:00 Uhr mit der Live-Band  „Allgäu Feager“  

Einlass nur für Hästräger oder kostümiert 
- Ausweiskontrolle - 

EROLZHEIMER BÜRGERBALL AM 15.02.2020 
UM 19:59 UHR IN DER MEHRZWECKHALLE 

Unter dem Motto  ‚Erolzheim sich kleide, wie im Wald und 
auf der Heide‘ lädt der Kulturausschuss in Zusammenarbeit mit 
den Erolzheimer Vereinen und Organisationen zum diesjährigen 
Bürgerball recht herzlich ein. 

Wir haben für Sie ein buntes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, das für Spaß und gute Laune sorgt (Narren-
zunft, Cheerleader, Feuerwehr, Gruftmugga, Spielmannszug und 
die Tiere aus dem Wald). Die angesagte Wodan Revival Band wird 
den Zuschauern zwischen und nach dem Programm ordentlich 
einheizen. Wodan Revival Band heißt - 100% Livemusik, Voll-
gas und Party-Laune pur! Bei den 5 Musikern aus dem Landkreis 
Günzburg kommt jeder Zuhörer auf seine Kosten. Von Pop-Rock 
aus den 80ern, Schlagern, bis zu aktuellen Charthits wird getanzt 
und gefeiert bis in die Morgenstunden. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich, kein Kartenvorverkauf. 
Der Eintritt beträgt 7,00 €. Keine Sitzplatzgarantie! Keine Platz-
reservierung!  Einlass 19:00 Uhr. 
Erolzheim sich kleide, wie im Wald und auf der Heide! 
Auf Ihr Kommen freut sich das Bürgerball-Team 
 

Fahr- und Spielzeugbasar in Gutenzell 

Der Zwergentreff Hürbel veranstaltet am Sonntag, 22. März, von 
13:30 bis 15:00 Uhr seinen Fahrzeug- und Spielzeugbasar in der 
Turnhalle Gutenzell. Angeboten werden Fahrräder, Fahrzeuge 
und Spielwaren aller Art. Die Annahme der Ware ist am Sonntag, 
22. März, von 09:30 bis 11:00 Uhr, die Abholung am selben Tag 
von 17:00 bis 17:30 Uhr. Wer Fahr- und Spielsachen verkaufen 
möchte, bekommt unter Telefon 07352/7098789 (Frau Kiekopf,) 
eine Verkaufsnummer. Außerdem werden selbst gebackene Ku-
chen zum Mitnehmen angeboten. Ein Teil des Erlöses wird einem 
sozialen Projekt gespendet. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Zwergentreff Hürbel 
 

Theaterzeit in Hauerz: 
„Schwiegersohn gesucht“  

Die Hauerzer Theaterspieler bringen dieses Jahr das volks-
tümliche Lustspiel von Toni Lauerer mit dem Original-Titel 
„Wo gehobelt wird, da fallen Späne...“ auf die Bühne und 
möchte ihre Gäste damit wieder bestens unterhalten. 
Aufführungstermine: 29.02. und 08.03. jeweils 14 Uhr (am 08.03. 
mit Kaffee/Kuchen) sowie am 29.02., 06.03. und 07.03. jeweils 
um 20 Uhr in der Festhalle Hauerz. 
Information und Karten: Telefon 07568/960066 oder unter www.
theater-hauerz.de 
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Für unsere Kunden suchen wir im 
Raum Ochsenhausen, Biberach, Laupheim 
 

- Ein- und Zweifamilienhäuser 
- Wohnungen 
- Bauernhäuser  
- land- und forstwirtschaftliche Flächen. 
 

Gerne helfen wir, auch Ihre Immobilie zu 
verkaufen. 
 

Nutzen Sie unsere über 45-jährige Erfahrung  
in allen Immobilienfragen! 
 
Weckerle GmbH & Co.   
Bahnhofstr. 5-7 
Ochsenhausen 
 

Tel. 07352/32 80  
www.immoweckerle.de 

 

Gitarrenkurs für Anfänger
in Laubach, Raum neben der Kirche, Schorrenweg 1 

Montags ab 10.02.2020, 18.00 h - 19.00 h,

Kosten:  91.- € - 7x , (in den Schulferien und an 
Feiertagen findet kein Unterricht statt)

Anmeldung und Infos: 
Helga Maria Zandel, Tel,: 07352 / 51913

Fabrikverkauf
Strickmode für Damen und Herren

Ab einem Einkauf von 30.– E

erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein
.

Mützen / Schals
Handschuh

Pullover/Pullunder/Strickjacken/
Westen / T-Shirt

Krämermarkt in Ochsenhausen, Montag, 03. Feb.

☞

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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